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Nachrichten
Blattmit den amtlichen Bekanntmachungen für die Verbandsgemeinde 

Nieder-Olm, der Ortsgemeinden Essenheim, Jugenheim, Klein-
Winternheim, Ober-Olm, Sörgenloch, Stadecken-Elsheim, Zornheim
und der Stadt Nieder-Olm

Der Fluglärmbeauftragte
informiert: 
Unterschriftenaktion 
zum Nachtflugverbot
Die Luftverkehrslobby drängt bei
der Bundesregierung und bei den
Regierungsfraktionen von CDU und
FDP in Berlin auf gesetzliche Än -
derungen, mit denen Nachtflugver-
bote an deutschen Flughäfen auf-
geweicht oder sogar unmöglich ge-
macht werden sollen. Mit einer breit
angelegten Unterschriftenaktion
fordert das Bündnis der Bürger -
initiativen „Kein Flughafenausbau –
Für ein Nachtflugverbot“: 
• Ein Nachtflugverbot von 8 Stun-

den von 22-06 Uhr und Schutz
der Tagesrandstunden zur Ge-
währleistung gesunden Nacht-
schlafs.

• Keine Aufweichung der Nacht-
flugbeschränkungen im Luftver-
kehrsgesetz. 

• Begrenzung des Flugverkehrs
und des Fluglärms über Wohnge-
bieten. 

• Belastung des Luftverkehrs mit
allen Steuern und Gebühren, wie
andere Verkehrsträger auch.

Die Unterschriftensammlung wird
unterstützt von der Bundesvereini-
gung gegen Fluglärm e.V. Die zent -
rale Koordination liegt bei Dietrich
Elsner vom Arbeitskreis Fluglärm
Mainz-Lerchenberg, Kontakt:
ak.fluglaerm.mz@acor.de.
Die Unterschriftenlisten liegen bis
zum 19. Dezember 2011 in allen
Ortsgemeindeverwaltungen und
der Verbandsgemeindeverwaltung
aus. Bürgermeister Ralph Spiegler
und der 1. Beigeordnete, Erwin
Malkmus, der Fluglärmbeauftragte,
Bernd-Olaf Hagedorn, rufen zur
Unterstützung der Unterschriften-
sammlung auf.
Weitere wichtige Fluglärminfor-
mationen finden Sie im Innenteil.

G. F.

Rund um den 25. November, dem in-
ternationalen Gedenktag „NEIN zu Ge-
walt an Frauen“, setzt die Organisation
Terre des Femmes mit der Fahne „Frei
leben - ohne Gewalt“ ein weithin sicht-
bares Zeichen gegen die tägliche Ge-
walt an Mädchen und Frauen weltweit.
Die Verbandsgemeinde Nieder-Olm
und die Gleichstellungsbeauftragte
Heike Schubert unterstützen die Ziele
von Terre des Femmes. 
„Im Mittelpunkt steht dieses Mal die
Jungfräulichkeit, welche besonders
bei jungen Frauen mit Migrationshin-
tergrund einen gefährlichen Stellen-
wert besitzt“, so Heike Schubert.
Laut „Terre des Femmes“ häufen sich
in vergangener Zeit die Anfragen bei
Beratungsstellen nach der „Wieder-
herstellung“ des Jungfernhäutchens,
weil nur ein blutiges Bettlaken nach
der Hochzeitsnacht als Beweis und
Zeichen der Jungfräulichkeit gilt. Wer-
den Zweifel an der Unbeflecktheit laut,
verliert die gesamte Familie der Braut
ihr Ansehen, was im schlimmsten Fall
zum Ehrenmord an der Braut führen
kann, um die Reputation der Familie
wiederherzustellen.
Durch gezielte Aufklärung soll im Rah-
men der diesjährigen Kampagne hier-
auf aufmerksam gemacht werden, um
gleichzeitig Gewalt zukünftig zu ver-
hindern. Nähere Informationen hierzu
finden sich im Internet unter
www.frauenrechte.de/jungfrau.
Hintergrund zum Gedenktag:
Die drei Schwestern Mirabal wurden
am 25. November 1960 in der Domini-
kanischen Republik wegen ihres politi-
schen Widerstandes gegen den Dikta-
tor Trujillo vom Geheimdienst gefoltert
und ermordet. Der 25. November wur-
de zu einem Symbol für die Frauenbe-
wegung weltweit und seit 1990 ist der
Gedenktag auch von der UNO offiziell
anerkannt.
Veranstaltungstipps:
Lesung mit Serap Çileli, Autorin der
Bücher „Wir sind Eure Töchter, nicht
Eure Ehre“ und „Eure Ehre - unser
Leid“, Freitag, 25. November 2011,
19.00 Uhr, Alzey, Bahnhofstraße 38
(Historische Güterhalle)
Veranstalter: Runder Tisch gegen Ge-
walt in engen sozialen Beziehungen im
Landkreis Alzey-Worms
Filmvorführung Anonyma - Eine Frau in
Berlin, Freitag, 25. November, 14:00
Uhr, Residenzkinotheater, Große Lang-
gasse, Mainz
Veranstalter: Arbeitskreis Gewalt an
Frauen und Kindern Mainz und Mainz-
Bingen

Vortrag und Projektvorstellung Sexuali-
sierte Gewalt in der Lebensgeschichte
heute alter Frauen
Mittwoch, 30. November, 16:00 Uhr
Frauenklinik der Universitätsmedizin
der Johannes Gutenberg-Universität

Mainz, Gebäude 102, Hörsaal (Erdge-
schoss), Langenbeckstraße 2, 55122
Mainz
Veranstalter: Arbeitskreis Gewalt an
Frauen und Kindern Mainz und Mainz-
Bingen Text/Plakat: G.F.

Frei leben ohne Gewalt
Fahnenaktion von Terre des Femmes am 25. November

Soccer-Turnier für junge Kicker
Am Freitag, 2. Dezember findet in der Sporthalle der IGS Nieder-Olm ein Street-
Soccer-Turnier für junge Kicker statt. Gespielt wird in zwei Altersklassen.
Um 19.00 Uhr startet das Teens-Turnier für die 14- bis 16-Jährigen und danach
um ca. 22.00 Uhr das Youngsters-Turnier der 17- bis 20-Jährigen. Falls ausrei-
chend Mädchenteams am Start sind, findet um 19:30 Uhr noch ein zusätz liches
Girls-Turnier für Mädchen von 14 bis 20 statt.
Für die spät Entschlossenen ist der Anmeldeschluss für das Teens-Turnier am
Veranstaltungstag um 18.30 Uhr und für das Youngsters-Turnier am Veranstal-
tungstag um 21:00 Uhr. Allerdings können diese Mannschaften nur noch dann
mitmachen, falls sich für die jeweiligen Turniere nicht genügend Teams gefunden
haben. Wer auf Nummer sicher gehen möchte, sollte sich daher schon jetzt bei
Jugendpfleger Georg Schatz um einen entsprechenden Startplatz bemühen.
Street-Soccer wird in einem sogenannten „Käfig“ gespielt. Hierbei handelt es
sich um ein ca. 10 x 15 m großes Spielfeld mit Banden und hohen Netzen.
Schnelle Spiele und viele Tore sind in dieser Anlage garantiert. Gespielt wird pro
Mannschaft mit 3 Spielern, wobei fliegend gewechselt werden kann. Pro Mann-
schaft können zwei Auswechselspieler gemeldet werden. Das auf dieses Spiel
abgestimmte Regelwerk weicht von normalen Fußballregeln natürlich ab. 
Veranstaltet wird das Turnier von der Jugendpflege der Verbandsgemeinde 
Nieder-Olm in Zusammenarbeit mit der Kreisjugendpflege und dem FSV 
Nieder-Olm. Da Sieger einen klaren Kopf brauchen, ist das Turnier natürlich 
alkoholfrei. 
Weitere Infos und Anmeldungen: Verbandsgemeindejugendpfleger
Georg Schatz, Tel: 06136-69132, Email: georg.schatz@vg-nieder-olm.de G. F.

Verbandsgemeinde
Nieder-Olm präsentiert
Aktionsplan für 
behinderte Menschen
Als erste Verbandsgemeinde in
Rheinland-Pfalz hat die Verbands-
gemeinde Nieder-Olm einen Akti-
onsplan zur Umsetzung der 
UN-Konvention über die Rechte
von Menschen mit Behinderungen
auf den Weg gebracht. Ralph
Spiegler, Bürgermeister der Ver-
bandsgemeinde... 

Lesen Sie weiter auf Seite 10
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Polizei  110 Feuerwehr  112
Polizeiinspektion III
Mainz Lerchenberg 
Telefon 0 61 31 / 65 43 10

Notarzt/Rettungsdienst/Krankentransport:
Telefon 1 92 22

Abwasser/Kläranlage:
Rufbereitschaft: 01 71 / 3 62 87 48
Bei Verstopfungen in Kanalhausanschlüssen
wenden Sie sich bitte direkt an ein
Reinigungsunternehmen.

Apothekennotdienst
Vereinfachte Neuregelung in Rheinland-Pfalz
01 80 5 / 25 88 25 plus Postleitzahl des Standortes
Festnetz (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz (max. 0,42 €/Min.)
Notdienstbereite Apotheken im Internet: www.lak-rlp.de 
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8:30 Uhr

Bereitschaftspraxen - 
Zuständigkeit gültig ab 1. April 2011
Essenheim, Klein-Winternheim, Nieder-Olm, Ober-Olm, 
Sörgenloch und Zornheim:

Bereitschaftspraxis Mainz
Hildegardstraße 2, 55130 Mainz Telefon 0 61 31 / 1 92 92

Jugenheim und Stadecken-Elsheim:
Bereitschaftspraxis Ingelheim
Turnerstraße 23, 55218 Ingelheim Telefon 0 61 32 / 1 92 92
Beide Praxen sind wie folgt geöffnet:
Fr 19.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Werktags 19.00 Uhr bis  7.00 Uhr
Mi 14.00 Uhr bis Do 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 
im Kreis Mainz-Land: (0,12 Euro/Min.) Tel. 0 18 05 / 66 61 66
Wochenend-Notfalldienst:
von Freitag 15.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
An Feiertagen von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Feste Sprechzeiten der Notfalldienstpraxis:
Fr. 16.00 - 17.00 Uhr, Sa. und So. 10.00 - 11.00 Uhr
und 16.00 - 17.00 Uhr

DRK-Sozialstation in der VG Nieder-Olm 
und Umgebung
Häusliche Pflege und hauswirtschaftl. Versorgung
Telefon 0 61 36 / 33 68

Kinderbetreuung in Notsituationen
Telefon 01 70 / 7 18 96 47

Kontaktschutzmann:
Klein-Winternheim, Ober-Olm, Mz.-Marienborn, Bläsius, POK:
Sprechstunden: Dienstagsvormittags in Klein-Winternh:

0 61 36 / 99 42 13
oder Polizeiinspektion III, Mainz-Lerchenberg 0 61 31 / 65 43 46
Stad.-Elsheim, Essenheim u. Jugenheim, 
Felchner, PHK 0 61 36 / 69 138
Sprechstunde: donnerstags von 15-17 Uhr
Selztalhalle, Stadecken-Elsheim 0 61 36 / 23 79
Nd.-Olm, Zornheim, Sörgenloch, Wagner, PHK, 
nach telefonischer Vereinbarung, Telefon 0 61 36 / 6 92 21

Notruf für misshandelte Kinder
KV Mainz-Bingen, Telefon 0 61 32 / 7 87 31 01
Außerhalb der Dienstzeiten
Notruf über die zuständige Polizeidienststelle
Kinder-Tagespflege 0 61 32 / 7 87 31 17
Dorothee Mitra, Katrin Koril, Sandra Klein
E-Mail: kindertagespflege@mainz-bingen.de

Wasserversorgung Rheinhessen-Pfalz GmbH 
Entstörungsdienst: Telefon 0 61 35 / 65 00
außerhalb der Dienstzeit Rufweiterschaltung.
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Abwasserbeseitigung - Rufbereitschaft
Für alle Ortsgemeinden zuständig:
Abwasserzweckverband „Untere Selz“, Tel. 01 71 / 3 62 87 48 
Heinrich–Wieland–Straße 11, 55218 Ingelheim am Rhein
Der Bereitschaftsdienst ist nur für Störungen an der 
Straßenkanalisation, den Pumpstationen und 
Entlastungsanlagen zuständig. 
Bei Verstopfungen innerhalb der Hausinstallation oder der Hau-
sanschlussleitung zum Straßenkanal wenden Sie sich bitte an ei-
ne Fachfirma (gelbe Seiten, Rubrik „Grubenentleerung“)

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-
Beratungsdienst der Mainzer 
Hospigesellschaft Christopherus e.V.
Hospiztelefon: 06131 / 235531, 
Beratungsstelle: Gaustr. 28, 55116 Mainz
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9.30 – 11.30 Uhr, Mo – Do 15 – 17 Uhr

AWO Rheinland e.V./Migrationsberatung 
für erwachsene ZuwanderInnen
E-Mail: Migration-Mainz@AWO-Rheinland.de    Tel.: 0 61 31 - 67 00 91
Angebot in Nieder-Olm, Rathaus der VG, Raum 234
Sprechzeiten: Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Betreuungsverein der Lebenshilfe Mainz-Bingen e.V.
Kurt-Schumacher-Str. 41 B, Mz-Gonsenheim 0 61 31 / 33 70 08
Sprechstunde: Di 9.30-12 Uhr (außerhalb der Ferien)
u. n. tel. Vereinbarung; Außensprechstunde im Mehrgenerationen-
haus Ingelheim (Termin wird in der Presse bekanntgegeben)
btv@btv-lebenshilfe.de; www.btv-lebenshilfe.de

Bürgerbüro der VG Nieder-Olm:
Mo. u. Do. 8.30 - 16.00 Uhr, Di. 8.30 - 19.00 Uhr, 
Mi. 8.30 - 12.30 Uhr, Fr. 7.00 - 12.30 Uhr, Sa. 9.30 - 11.30 Uhr 
Telefon 0 61 36 / 69 222

Bahn- und Busverkehr:
RNN Fahrplan- u. Tarifauskünfte Tel. 0 18 01 / 766 766 
(3,9 Cent/Min) - www.rnn.info
ORN-Kundencenter Mainz Tel. 0 61 31 / 57 67 47 0
– www.orn-online.de
Mainzer Verkehrsgesellschaft Tel. 0 61 31 / 12 77 77
– www.mvg-mainz.de
Deutsche Bahn Tel. 0 18 05 / 99 66 33
(14 Cent/Min) – www.bahn.de

Caritas-Sozialstation Bodenh./Nd.-Olm:
Telefon 0 61 35 / 24 68
Angebote in Nieder-Olm
caritas-zentrum St. Elisabeth
Beratungsstelle f. Frauen in Schwangerschaft u. Notsituationen
Di. 9-12 Uhr Sprechstunde im Camarahaus. 
Termine nach Vereinbarung 0 61 35 / 70 28 53

Deutsche ILCO e. V.
Selbsthilfevereinigung für Stomaträger und Darmkrebs-
erkrankte; Treffen: jeden 3. Donnerstag im Monat ab 15 Uhr,
Haus der Vereine, Maria-Montessori-Straße
Info: Reuter, Tel. 0 61 36 / 20 35, Fax 0 61 36 / 76 04 99

Deutscher Kinderschutzbund Nieder-Olm
Maria-Montessori-Str. 6, 55268 Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Kinderpark Mo 9-11 Uhr, Di-Fr 9-12 Uhr, 
Sprechzeiten der Ehe-, Lebens- und Familienberatungsstelle 
nach tel. Anmeldung unter 0 61 36 / 13 14

Diabetiker-Selbsthilfegruppe Nieder-Olm
und Umgebung
Selbsthilfegruppe trifft sich jeden 1. Dienstag im Monat 
um 19 Uhr im Dt. Roten Kreuz, 1. Stock, Alfred-Delp-Str. 2, 
Info: Klaus Peters, Tel. (Mo-Fr  9-13 Uhr) 0 61 36 / 76 41 030

Depressions-Selbsthilfegruppe
Die Gruppe trifft sich 14-tägig mittwochs um 16.30 Uhr
in der Beratungsstelle Reling in Nieder-Olm
Ansprechpartner Reling: Sabine Metz-Natusch 0 61 36 /92 22 80

DRK
Seniorenberatung: Wohnen, Pflege, Hilfe bei Demenz
BeKo-Stelle 0 61 36 / 33 69
DRK Mainz: HausNotruf 0 61 31/ 269 -31
Betreuungsverein (Rechtl. Vorsorge) 0 61 31/ 269 -32
Menüservice für Zuhause 0 61 31/ 269 -34/ -35

Entsorgungszentrum Budenheim
Schwarzenbergweg, 55257 Budenheim 
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 10-17 Uhr und Sa von 8-12 Uhr

EWR Bezirksstelle Wörrstadt
Gewerbepark, Spiesheimer Weg 10 Tel.-Nr. 0 67 32 / 9 40 20
E-mail bezirkst.woerrstadt@ewr.de Fax 0 67 32 / 94 02 14
EWR Störungsdienst Worms 
rund um die Uhr unter Tel. 01 80 / 1 84 88 20

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe
SHG Alzey und Umgebung
Treffen jeden 1. Mittwoch (Werktag) und dem darauffolgenden
Samstag (Werktag) im Monat; jeweils von 14-ca.16 Uhr
in der Ev. Sozialstation, Josselinstr. 3 in Alzey
Kontakt: Marlene Rothenmeyer 
(vor Erstbesuch bitte anmelden) 0 67 34 / 96 11 77

Fluglärmbeauftragter:
Bernd-Olaf Hagedorn Telefon: 0 61 36 / 69-238
E-Mail: fluglaermbeauftragter@vg-nieder-olm.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung, VG-Verwaltung, Zimmer  234 

Freundeskreis Nieder-Olm
Suchtkrankenhilfe Rheinhessen e.V.
Mo. ab 19.00 Uhr im Camarahaus. Kontakt: 0 61 30 / 94 54 83
www.suchtkrankenhilfe-nieder-olm.de

Gasversorgung - Störungsdienst
Thüga Rhl-Pfalz, Nieder-Olm, Telefon 0 800 / 08 37 111

Gemeindebüchereien: Öffnungszeiten
Essenheim: Do. und Fr. 16.00 bis 18.15 Uhr
Klein-Winternheim, Mediathek
Mo 10-12 Uhr, Di 16-18 Uhr, Do 16-18 Uhr, Sa. 15.30-17 Uhr
Nieder-Olm: Mo. 17 - 19 Uhr, Mi. 15 - 18 Uhr, 
Do. 10 - 11 Uhr und 16 - 19 Uhr, Tel. 760243.
In den Sommerferien nur montags geöffnet, 
sonstige Schulferien geschlossen.
Sörgenloch: Di. 16 - 18 Uhr, Do. 17 - 19 Uhr. 
Stadecken-Elsheim: Mo. 17-18.30 Uhr u. Do. 16-17.30 Uhr.
Zornheim: Di. 18 bis 19 Uhr und Do. 16 bis 18 Uhr.

Gleichstellungsbeauftragte der VG Nd.-Olm
Termine nach Vereinbarung 0 61 36 / 6 92 60

Humuswerk Essenheim (nur Grünschnitt):
Montag bis Freitag: 8-16 Uhr, Samstag: 8-12 Uhr

Jugendamt der Kreisverwaltung MZ-Bingen
Frau Esswein: Telefon 0 61 32 / 7 87 31 44

Jugendhaus Nieder-Olm, Ludwig-Eckes-Halle  
Öffnungszeiten: Mo, Di und Fr von 16 - 20 Uhr
Do von 16 - 18 Uhr Sprechzeit für Einzelgespräche
von 18 - 20 Uhr offener Treff
Ansprechpartnerin: Stadtjugendpflege Andrea Braun
Tel. 0 61 36 / 9 20 07 12; mail: juha-no@web.de

„Leben teilen” (mittwochs im Camarahaus Nieder-Olm)
Kleiderkammer: 9-11.30 Uhr u. jeden 1. Mittwoch im Monat von
16-19 Uhr (außer in den Schulferien).
Brotkorb: 10-11.30 Uhr. Schreibstube: 9-11.30 Uhr
Während der Öffnungszeiten sind Sie herzlich zu einer 
Tasse Kaffee eingeladen.

Mobile Soziale Dienste:
Menü-Service (warm und kalt) Behindertenfahrdienst
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Regionalverband Rheinhessen
Hans-Böckler-Str. 109, 55128 Mainz
Telefon (0,12 Euro à Minute) 0 18 05 / 25 25 28

Musikschule Verbandsgemeinde Nieder-Olm
Mo. bis Do. 9 - 12 Uhr, Di. 14.30 - 18 Uhr, Fr. 9 - 11 Uhr
Telefon 0 61 36 / 6 91 35 oder 6 91 39

Nieder-Ramstädter Diakonie
www.nrd-online.de
Angebote für Menschen mit geistiger und 
mehrfacher Behinderung
Regionalverbund Rhl.-Pfalz 06130 / 9 29 20
gabriele.schneider@nrd-online.de
Aufnahme und Beratung 0 61 30 / 92 92 38 08
Ambulante Dienste 0 67 32 / 93 29 00
Wohnverbund Jugenheim (Franz-Josef Helferich Haus)

0 61 30 / 9 29 20
Rheinhessenwerkstatt Wörrstadt 0 67 32 / 9 40 70

Paritätische Psychiatrische Dienste Mainz/
Psychosoziale Ambulanz Nieder-Olm
Telefonisch erreichbar von 
Mo. bis Do.: 8.30 - 16.30 Uhr, Fr.: 8.30 - 15.00 Uhr
Mühlweg 27, 55268 Nieder-Olm, Telefon: 0 61 36 / 75 22 01
Fax: 06136/ 752229, Email: reiner.wissel@paritaet.org

Psychosoziale und Sucht-Beratung Reling
Pariser Str. 110, 55268 Nieder-Olm, Te l. 0 61 36 / 9 22 28 - 0
Fax 0 61 36 / 9 22 28 - 7
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 9 bis 12.30 Uhr u.v. 
14.00 bis 16.30 Uhr. Fr. von 9 bis 13.00 Uhr.

Rheinhessen-Bad Nieder-Olm
Freibad: geschlossen
Hallenbad: Tel. 0 61 36 / 64 62 oder 91 68 90
Mo. geschlossen
Di., Mi., Fr., 7 - 8 Uhr und 10 - 22 Uhr
Do. 7 - 8 Uhr und 14 - 22 Uhr; Sa., So., Feiertag 9 - 20 Uhr
Sauna: Mo. 14 - 22 Uhr, Di. - Fr. 10 - 22 Uhr, 
Sa., So. u. Feiertag 9 - 20 Uhr. 

Schiedsamt der VG Nieder-Olm:
Sprechstunde Do. von 14 - 16.15 Uhr, sowie nach 
Vereinbarung. Rathaus, Nieder-Olm, 1. Stock, Zi. 131.
Fax: 0 61 36 / 69 16 203 Tel. 0 61 36 / 692 03
Da das Büro nicht durchgängig besetzt ist, erreichen Sie uns am
besten per mail: erich.mueller@vg-nieder-olm.de

Schutzverband für Impfgeschädigte e. V.
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: 06 71 / 4 45 15
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Seniorenbeirat Landkreis Mainz-Bingen
Ansprechpartner Wolfgang Jung, Tel. 0 61 32 - 787 - 30 20
jung.wolfgang@mainz-bingen.de. 
Weitere Informationen: www.mittendrin-mainz-bingen.de

Seniorenbüro der VG Nieder-Olm:
Ansprechpartnerin: Frau Braun
Beratung und Information für Seniorinnen und 
Senioren /Rentenbeantragung, Rathaus, Pariser Str. 110, 
55268 Nieder-Olm, Tel.: 0 61 36 / 69 133
e-mail: monika.braun@vg-nieder-olm.de

Seniorenresidenz Wohnpark VG Nieder-Olm
Mühlweg 25-27, Nieder-Olm, Telefon 0 61 36 / 9 22 22-32
Fax: 06136/922230, info.no@gfambh.com
Ansprechpartner: Herr Schmöckel

Seniorentagesstätte Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Mo., Mi. v. 15 bis 18 Uhr, Pfarrgasse

Seniorenverband BRH
Bund der Ruhestandsbeamten, Rentner u. Hinterbliebenen, Kreis-
verband Mainz-Alzey, Vors. Lore Hartmann
Fax 0 61 31 / 46 98 61, Telefon 0 61 31 / 4 50 49
Kreisverband Bingen
Vorsitzesnder Egbert Albien, Telefon 0 61 30 / 94 06 66

Seniorenzentrum Domherrengarten
Raiffeisenstraße 2, 55270 Essenheim, Tel. 0 61 36 /76 66-0
Fax: 0 61 36 / 76 66 - 400
www.seniorenzentrum-domherrengarten.de
Auch Tagespflege
Ansprechpartner: Herr Lauinger, Frau Engel-Becker

Sozialpsychiatrischer Dienst
der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Frau Wenglein: Telefon 0 61 32 / 7 87 42 64

SPAZ gGmbH
Sozial-, Schulden- und Insolvenzberatung
Sprechzeiten: 9.30 - 11.00 Uhr jeden 1. Mittwoch im Monat in
Zimmer 306 im Rathaus der VG Nieder-Olm

VdK
Ortsverband Ober-Olm/Klein-Winternheim u. Nieder-Olm
Informationen: H. Schmitt, Ober-Olm, Tel. 0 61 36 / 8 73 33
Rechtsberatung: Kreisverband Mainz-Bingen, 
Tel. 0 61 31 / 6 04 72 30

Wertstoffhof Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Winterzeit: 1.10.2011 - 31.3.2012 
Di + Fr 12.00-17.00 Uhr, Sa 9.00-17.00 Uhr
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Pariser Straße 110
55268 Nieder-Olm
Telefon: 0 61 36 / 6 90
Fax: 0 61 36 / 6 92 10
rathaus@vg-nieder-olm.de
www.vg-nieder-olm.de
www.facebook.com/vg.nieder.olm
Bürgermeister: Ralph Spiegler
Sprechzeiten: Verwaltung
Mo, Di, Do 08:30 – 12:30 Uhr
Di 14:00 – 19:00 Uhr
Fr 07:00 – 12:30 Uhr
Sprechzeiten: Bürgerbüro
Mo, Do 08:30 – 16:00 Uhr
Di 08:30 – 19:00 Uhr
Mi 08:30 – 12:30 Uhr
Fr 07:00 – 12:30 Uhr
Sa 09:30 – 11:30 Uhr

Behindertenbeirat:
Vorsitzende Anna-Gracia Schade
Telefon 0 61 31 / 14 67 44 15
Stellvertr. Vorsitzende Diana Faller
Telefon 0 61 36 / 9 29 01 94

Seniorenbeirat
Vorsitzender Rudolf Thielemann
Telefon 0 61 30 / 94 55 60
Email: r.thielemann@tele-connect.de

Bankverbindungen:
Sparkasse Mainz
Konto 152 002 002 BLZ 550 501 20
Mainzer Volksbank
Konto 480 480 11 BLZ 551 900 00
Sparkasse Rhein-Nahe
Konto 170 437 53 BLZ 560 501 80
Postbank Ludwigshafen
Konto 247 186 72 BLZ 545 100 67

Einladung
Hiermit lade ich zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sitzung ein.
Sitzung: Bau-, Umwelt- und 

Landwirtschaftsausschuss
Gremien: Bau-, Umwelt- und 

Landwirtschaftsausschuss der
Verbandsgemeinde Nieder-Olm

Sitzungstermin: Montag, 28.11.2011, 18:00 Uhr
Ort: Pariser Str. 110, 

55268 Nieder-Olm
Raum: Sitzungszimmer
Tagesordnung:
A. Nichtöffentlicher Teil:
Beratung und Entscheidung über die öffentliche Be-
handlung der unter Teil B aufgeführten Tagesord-
nungspunkte.
B. Öffentlicher Teil:
1. Vorstellung des Radwegekonzeptes der Ver-

bandsgemeinde Nieder-Olm
2. Rheinhessenbad Nieder-Olm / Erweiterung der

Sauna-Landschaft 
- Auftragsvergaben
a) Außenbeleuchtung
b) Heizungs- und Wasserinstallation

3. Rathaus der Verbandsgemeinde Nieder-Olm -
Umgestaltung des Foyers 
- Auftragsvergabe
- Metallbau- und Verglasungsarbeiten
(Vorlage wird nachgereicht)

4. Informationen
5. Verschiedenes
Erwin Malkmus
Erster Beigeordneter

Einladung
Hiermit lade ich zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sitzung ein.
Sitzung: Hauptausschuss der 

Verbandsgemeinde Nieder-Olm
Gremien: Hauptausschuss der 

Verbandsgemeinde Nieder-Olm
Sitzungstermin: Dienstag, 29.11.2011, 18:00 Uhr
Ort: Pariser Str. 110, 

55268 Nieder-Olm
Raum: Sitzungszimmer
Tagesordnung:
A. Nichtöffentlicher Teil:
Beratung und Entscheidung über die öffentliche Be-
handlung der unter Teil B aufgeführten Tagesord-
nungspunkte.
B. Öffentlicher Teil:
1. Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Ver-

bandsgemeinde Nieder-Olm für das Haushalts-
jahr 2012
hier: Beratung des Haushaltes

2. Beschlussfassung über die Übertragung von Er-
mächtigungen im Ergebnishaushalt und Infor-
mationen über die Übertragung von Ermächti-
gungen im Finanzhaushalt auf das Haushaltsjahr

VG Nieder-Olm

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) Bad Kreuznach, 15.11.2011
Rheinhessen-Nahe-Hunsrück
- Flurbereinigungs- und Siedlungsbehörde -Rüdesheimer Str. 60-68, 55545 Bad
Kreuznach

Telefon: 0671/820-552, Telefax: 0671/820-500
Flurbereinigungsverfahren Partenheim Projekt II Email: dlr-rnh@dlr.rlp.de
Az.: 91145-HA5.1 Internet: www.dlr-rnh.rlp.de

Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung
I  Feststellung
Die den Teilnehmern bekannt gegebenen Ergebnisse der Wertermittlung ein -
schließlich der unter Ziffer II festgesetzten Änderungen und der unter Ziffer III 
zugezogenen Grundstücke werden hiermit gemäß § 32 Satz 3 Flurbereinigungs-
gesetz (FlurbG)
festgestellt.
II  Änderungen gegenüber der Offenlegung
Nach der Offenlegung wurde die Wertermittlung für folgende Grundstücke geän-
dert:

Gemarkung Partenheim
Bezeichnung Bisher Geändert
Flur Flur- Nutzungs Wert Fläche Nutzungs Wert Fläche

stück art klasse m2 art klasse m2

6 82 WG I 1 84 WG I 1 84
WG I 2 113 WG I 2 113
WG I 3 106 WG I 3 106
WG I 4 59 WG I 4 59
WG I 5 81 WG I 5 89
WG I 6 8

6 83 WG I 1 97 WG I 1 97
WG I 2 122 WG I 2 122
WG I 3 111 WG I 3 111
WG I 4 63 WG I 4 63
WG I 5 82 WG I 5 98
WG I 6 16

6 84 WG I 1 154 WG I 1 154
WG I 2 184 WG I 2 184
WG I 3 162 WG I 3 162
WG I 4 89 WG I 4 89
WG I 5 113 WG I 5 119
WG I 6 23 WG I 6 17

6 115/1 WG I 2 987 WG I 2 1029
U 1 42

Bezeichnung Bisher Geändert
Flur Flur- Nutzungs Wert Fläche Nutzungs Wert Fläche

stück art klasse m2 art klasse m2

6 123 WG I 2 2093 WG I 2 2164
WG I 3 1278 WG I 3 1278

U 1 71
6 132 WG I 2 586 WG I 1 586

6 155 WG I 1 558 WG I 1 558
WG I 2 1396 WG I 2 1466

U 1 186 U 1 116

6 159 WG I 6 349 WG I 5 349

6 160 WG I 6 1144 WG I 5 1309
U 1 165

6 168 WG I 3 448 WG I 3 536
WG I 4 13 WG I 4 92
WG I 5 5 WG I 5 5
WG I 6 51 WG I 6 51

HU 2 168 LNH 1 748
LNH 1 747

6 169 WG I 3 464 WG I 3 668
WG I 5 46 WG I 5 46

HU 2 204 LNH 1 496
LNH 1 496

6 182 WG I 4 998 WG I 3 489
WG I 4 509

6 199 WG I 1 192 WG I 1 213
WG I 2 395 WG I 2 488
WG I 3 4 WG I 3 4

U 1 74

6 202 WG I 2 299 WG I 2 358
WG I 3 34 WG I 3 38

U 1 63

6 268 WG I 4 49 WG I 2 49
U 1 25 U 1 25

6 269 WG I 4 270 WG I 2 270

6 294 WG I 5 153 WG I 2 153
WG I 6 54 WG I 3 54

U 1 117 U 1 117
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Bezeichnung Bisher Geändert
Flur Flur- Nutzungs Wert Fläche Nutzungs Wert Fläche

stück art klasse m2 art klasse m2

6 295 WG I 5 262 WG I 2 262
WG I 6 112 WG I 3 112

6 296 WG I 5 131 WG I 2 131
WG I 6 207 WG I 3 207

6 297 WG I 6 349 WG I 5 349

6 317 HU 2 641 HU 2 641
GH 2 198 GH 1 198

6 320 GH 2 351 GH 1 351

6 321 GH 2 308 GH 1 308

6 333 WG I 3 2222 WG I 3 3282
WG I 4 1060

6 335 GH 2 897 GH 1 897

6 378 WG I 3 332 WG I 2 171
U 1 29 WG I 3 161

U 1 29

6 379 WG I 2 596 WG I 2 643
WG I 3 47 U 1 35

U 1 35

6 380 WG I 2 269 WG I 2 340
WG I 3 71

6 413 WG I 3 305 WG I 3 376
WG I 4 63 WG I 4 95
WG I 6 243 WG I 6 305
WG II 1 10 WG II 1 10

U 1 216 U 1 51

6 419 WG I 2 672 WG I 2 405
WG I 3 267

6 421/1 WG I 2 359 WG I 2 749
WG I 3 1197 WG I 3 806
WG I 5 1224 WG I 5 1224
WG I 7 698 WG I 6 232
WG II 2 68 WG I 7 467

WG II 1 21
WG II 2 47

6 432 GH 2 1419 GH 1 1419

6 438/1 WG I 3 377 WG I 1 377
WG I 4 383 WG I 2 383
WG I 7 825 WG I 5 518

WG I 6 307

6 441 WG I 1 477 WG I 1 477
WG I 2 226 WG I 2 226
WG I 3 939 WG I 3 981
WG I 5 946 WG I 5 919

U 1 15

6 442 WG I 3 301 WG I 3 306
WG I 5 254 WG I 5 433
WG I 6 147 GH 1 36

U 1 73

6 443 WG I 3 386 WG I 3 386
WG I 5 190 WG I 5 206

U 1 16

6 459 WG I 3 247 WG I 1 73
WG I 2 160

HU 2 14

6 460 WG I 3 157 WG I 1 117
HU 2 40

6 529 WG I 2 481 HU 2 481

6 530 HU 2 441 GH 1 441

6 531 GH 1 434 WG I 2 79
WG I 4 355

Bezeichnung Bisher Geändert
Flur Flur- Nutzungs Wert Fläche Nutzungs Wert Fläche

stück art klasse m2 art klasse m2

6 532/1 WG I 2 511 WG I 2 841
WG I 4 354 WG I 4 24

6 544 WG I 4 414 WG I 2 414
WG I 5 18 WG I 3 18

6 557 WG I 4 411 WG I 3 411
WG I 5 1236 WG I 4 1236

6 558 HU 2 608 WG I 5 385
HU 2 223

6 559 HU 2 638 WG I 5 304
HU 2 334

6 561 WG I 3 760 WG I 3 830
HU 2 70

6 597 WG II 2 609 WG II 2 609
GH 2 22 GH 1 22

U 1 23 U 1 23

6 670 WEG 1 23 WG I 2 23

6 671 WEG 1 44 WG I 2 44

III  Zugezogene Grundstücke
Die Wertermittlung wird für die durch Änderungsbeschluss vom 10.10.2011 zu-
gezogenen Flurstücke hiermit bekanntgegeben und festgestellt.
Gemarkung Partenheim
Flur Flur Nutzungs Wert Fläche Flur Flur Nutzung

stück.Nr. art klasse m2 stück art
6 344 GH 1 67 3 273/3 S

GR 1 1150 3 273/4 S
6 345 GR 1 3514 5 685 GH / 2
6 346 GH 1 1442 5 686 WEG
6 347 GH 1 1186 6 662/1 WEG
6 348 GH 1 3064 6 687/1 WEG
6 349 A 1 26979 6 715/2 WEG
6 363 OBST 3 548 6 716 WEG

GR 1 724 6 717 WEG
6 364 GR 1 2805 6 718 WEG
6 365 GR 1 455 6 721 WEG
6 372 OBST 3 1370 6 722 WEG
6 373 OBST 3 1043 6 723 WEG
6 374 OBST 3 1157 6 724 WEG
6 375 OBST 3 442 6 725 WEG
6 376 HU 2 232 6 726 WEG
6 389 OBST 3 941 6 764 WAG
6 390 OBST 3 1192 6 765 WAG
7 161 ZOV 1 675 6 766 WAG
7 162 ZOV 1 917 6 767 WAG

Der Wertermittlungsrahmen wird um folgende Nutzungsarten ergänzt:
Nutzungsart Abk. Werteinheiten je Ar

1
Ackerland A 100
Grünland GR 46
Zugezogen ohne Vermessung ZOV 0

V  Hinweise
Die Ergebnisse der Wertermittlung bilden die verbindliche Grundlage für die Be-
rechnung
• der Abfindungsansprüche,
• der Landabfindungen und Geldausgleiche sowie
• der Geld- und Sachbeiträge.

Begründung
1. Sachverhalt:
Die Wertermittlung der Grundstücke wurde vom 04.04.2011 bis 04.05.2011 von
einem amtlichen Sachverständigen nach §§ 27 bis 30 FlurbG durchgeführt.
Die aufgrund dieser Wertermittlung vorgenommenen Berechnungen haben die Er-
gebnisse erbracht, die zur Einsichtnahme für die Beteiligten ausgelegen haben
und ihnen im Anhörungstermin am 21.06.2011 erläutert worden sind.
Die von den Beteiligten erhobenen Einwendungen gegen die Wertermittlung wur-
den von der Flurbereinigungsbehörde und - soweit erforderlich - durch einen
Sachverständigen überprüft.



2012 gemäß § 17 Gemeindehaushaltsverord-
nung (GemHVO)

3. Rheinhessenbad Nieder-Olm / Erweiterung der
Sauna-Landschaft
- Auftragsvergaben
a) Außenbeleuchtung
b) Heizung- und Wasserinstallation

4. Rathaus der Verbandsgemeinde Nieder-Olm -
Umgestaltung des Foyers 
- Auftragsvergabe
- Metallbau- und Verglasungsarbeiten
(Vorlage wird nachgereicht)

5. Informationen
6. Verschiedenes
Ralph Spiegler
Bürgermeister

Öffentliche Mahnung
Die Verbandsgemeindekasse Nieder-Olm macht dar-
auf aufmerksam, dass am 15. November 2011
Steuern und andere Abgaben fällig waren.
Die Abgabenpflichtigen, die mit der Entrichtung der
Steuern und anderen Abgaben im Rückstand sind,
werden hierdurch öffentlich angemahnt. Die rück-
ständigen Beträge sind bis spätestens 02. Dezember
2011 an die Verbandsgemeindekasse Nieder-Olm
unter Angabe des Personenkennzeichens auf eines
der nachstehenden Konten zu über-weisen.
Bankverbindungen:
Sparkasse Mainz
BLZ 550 501 20, Konto-Nr. 152 002 002
Mainzer Volksbank
BLZ 551 900 00, Konto-Nr. 480 480 11
Sparkasse Rhein-Nahe
BLZ 560 501 80, Konto-Nr. 170 437 53
Die öffentliche Mahnung gilt als erste gebührenfreie
Mahnung.
Nach dem 02. Dezember 2011 werden die fällig ge-
wesenen Steuern im Wege des Verwaltungszwangs-
verfahrens nach den landesrechtlichen Bestimmun-
gen zwangsweise eingezogen.
Eine immer fristgerechte Zahlung der Steuern und
Abgaben können Sie sicherstellen, wenn Sie uns ei-
ne Einzugsermächtigung erteilen. 
Nieder-Olm, 24.11.2011
Verbandsgemeindekasse Nieder-Olm

Seniorenbeirat
In der Sitzung des Seniorenbeirats der VG-Nieder-
Olm am 16.11.2011 wurden folgende Themen be-
handelt:
• Information der Beiratsmitglieder über die Sit-

zungen der verschiedenen Arbeitskreise, Gremi-
en und Foren, sowie zukünftige Veranstaltun-
gen.

• Kontakte des Seniorenbeirats zu den weiter-
führenden Schulen in Nieder-Olm mit dem Ziel,
die Arbeit des Beirats auch bei Jugendlichen be-
kannt zu machen.

• Diskussion über die zukünftigen Arbeitsschwer-
punkte des Seniorenbeirats und seiner Darstel-
lung in der Öffentlichkeit.

Wenn Sie Fragen zur Tätigkeit des Seniorenbeirats
haben, stehen Ihnen die jeweiligen Beiratsmitglieder,
deren Namen und Rufnummern Sie in den Informa-
tionen der Ortsgemeinden finden, gerne zur Verfü-
gung.
Rudolf Thielemann
(Vorsitzender)

Verbandsversammlung des Abwas-
serzweckverbandes Mommenheim 
Am Donnerstag, dem 01.12.2011, 13:30 Uhr findet
eine öffentliche/nichtöffentliche Sitzung der Ver-
bandsvertreter des Abwasserzweckverbandes Mom-
menheim im Rathaus der Verbandsgemeinde Nieder-
Olm,1. Stock, Zimmer 101, Pariser Straße 110,
55268 Nieder-Olm mit folgender Tagesordnung statt:
Öffentlicher Teil
1. Vorlage des Zwischenberichtes zum 30.09.2011
2. Beratung und Beschlussfassung über die Haus-

haltssatzung und den Wirtschaftsplan 2012
3. Beratung und Beschlussfassung über die Verga-

be von Planungsleistungen für die geschlossene
Kanalsanierung der Verbindungssammler

4. Beratung und Beschlussfassung über die Verga-
be von Bauleistungen für die geschlossene Ka-
nalsanierung der Verbindungssammler

5. Beratung und Beschlussfassung über die Be-
stellung eines Abschlussprüfers für den Jahres-
abschluss 2010

6. Mitteilungen
7. Anfragen
Ein nichtöffentlicher Teil der Tagesordnung schließt
sich an.
gez. Klaus Penzer, Verbandsvorsteher

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR)
Rheinhessen-Nahe-Hunsrück
- Flurbereinigungs- und Siedlungsbehörde -
Rüdesheimer Str. 60-68, 55545 Bad Kreuznach
Telefon: 0671/820-560, Email: dlr-rnh@dlr.rlp.de

Bad Kreuznach, 18.11.2011
Flurbereinigungsverfahren Hahnheim-Knopf
Az.: 91085-HA11.5

Schlussfeststellung 
(§ 149 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG))

I  Feststellung
Gemäß § 149 FlurbG in der Fassung der Bekannt-
machung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I S.
2794), wird das Flurbereinigungsverfahren Hahn-
heim-Knopf, Landkreis Mainz-Bingen, mit folgender
Feststellung abgeschlossen:
• Die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan ist

bewirkt.
• Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu,

die im Bodenordnungsverfahren hätten berück-
sichtigt werden müssen.

• Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft sind ab-
geschlossen.

II  Hinweise
Mit der Zustellung der unanfechtbaren Schlussfest-
stellung an die Teilnehmergemeinschaft ist das Bo-
denordnungsverfahren beendet. 
Gründe
Die Voraussetzungen für die Schlussfeststellung
nach § 149 FlurbG liegen vor.
Die Ausführung des Flurbereinigungsplanes ist in
tatsächlicher und rechtlicher Hinsicht bewirkt. Insbe-
sondere sind alle Anträge, Widersprüche und Klagen
der Beteiligten erledigt. 
Das Grundbuch wurde nach den Ergebnissen der
Bodenordnung berichtigt. Die Daten zur Berichti-
gung des amtlichen Liegenschaftskatasters wurden
der Vermessungs- und Katasterverwaltung über-
sandt. 
Die neu geschaffenen gemeinschaftlichen und öf-
fentlichen Anlagen sind dem jeweils Unterhaltungs-
pflichtigen in die Unterhaltung übergeben worden.
Aufgaben, die die Teilnehmergemeinschaft noch zu
erfüllen hätte, sind nicht bekannt.
Die Kasse der Teilnehmergemeinschaft wurde am
07.11.2011 ordnungsgemäß abgeschlossen. Der
verbleibende Restkassenbestand wird nach Unan-
fechtbarkeit der Schlussfeststellung zweckgebunden
zur Unterhaltung der neu geschaffenen Wirtschafts-
wege und landespflegerischen Anlagen verwendet
und die Kasse aufgelöst. Der Vorstand der Teilneh-
mergemeinschaft hat dieser Regelung zugestimmt.
Mit der Unanfechtbarkeit der Schlussfeststellung ist
das Bodenordnungsverfahren beendet und die Teil-
nehmergemeinschaft erloschen.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Feststellung kann innerhalb eines Mo-
nats ab dem ersten Tag der Bekanntgabe Wider-
spruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift
bei dem
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR)
Rheinhessen-Nahe-Hunsrück
Rüdesheimer Straße 60-68, 
55545 Bad Kreuznach oder
Dienstsitz Oppenheim, 
Wormser Str. 111, 55276 Oppenheim, oder
Dienstsitz Simmern, 
Schloßplatz 10, 55469 Simmern,
oder bei der
Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD),
- Obere Flurbereinigungsbehörde -
Willy-Brandt-Platz 3, 54290 Trier,
einzulegen.
Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruches ist die
Widerspruchsfrist nur gewahrt, wenn der Wider-
spruch noch vor Ablauf der Frist bei einer der Behör-
den eingegangen ist.
Hinweis: Der Widerspruch kann nicht per E-Mail ein-
gelegt werden.
Im Auftrag 
gez. Frank Schmelzer
(Gruppenleiter)
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2. Gründe
2.1 Formelle Gründe
Die Werte der landwirtschaftlich genutzten Grund-
stücke wurden nach § 28 FlurbG in der Zeit vom
04.04.2011 bis 04.05.2011 von einem amtlichen
Sachverständigen ermittelt.
Für die Größe der Grundstücke sind die Eintragun-
gen im Liegenschaftskataster angehalten worden 
(§ 30 FlurbG).
Die Auswahl des Sachverständigen und die Durch-
führung der Wertermittlung sind sachgerecht erfolgt
(§ 31 FlurbG).
Über die bei der Offenlegung vorgebrachten Einwen-
dungen ist sachgerecht entschieden.
Die formellen Voraussetzungen zum Erlass dieses
Verwaltungsaktes nach § 32 FlurbG sind gegeben.
2.2 Materielle Gründe
Soweit sich die Einwendungen als begründet erwie-
sen haben, wurde die Bewertung - wie unter Ziffer I.
dieser Feststellung geschehen - geändert.
Einwendungen von Teilnehmern gegen die Richtig-
keit der Wertermittlung, die bei den Änderungen un-
ter Ziffer I. dieser Feststellung nicht berücksichtigt

worden sind, wurden als unbegründet angesehen.
Die Nachprüfung der Bewertung hat bei den betref-
fenden Grundstücken und Grundstücksteilflächen zu
dem Ergebnis geführt, dass die Wertermittlung in der
Nutzungsart, der Bodenbeschaffenheit und bei den
übrigen wertbestimmenden Merkmalen zutreffend
ist, so dass eine Änderung der Ergebnisse der Wert-
ermittlung für diese Flurstücke nicht gerechtfertigt
war.
Der Wert der im Flurbereinigungsgebiet gelegenen
Grundstücke wurde ermittelt, um die Teilnehmer für
ihre alten Grundstücke mit Land von gleichem Wert
abfinden zu können. Hierbei wurde der Wert der
Grundstücke eines jeden Teilnehmers im Verhältnis
zum Wert aller Grundstücke des Flurbereinigungsge-
bietes bestimmt (§ 27 FlurbG).
Die materiellen Voraussetzungen zum Erlass dieses
Verwaltungsaktes nach § 32 FlurbG sind gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Feststellung kann innerhalb eines 
Monats ab dem ersten Tag der Bekanntgabe Wider-
spruch erhoben werden.

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift
bei dem

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR)
Rheinhessen-Nahe-Hunsrück
Rüdesheimer Straße 60-68, 
55545 Bad Kreuznach oder

Dienstsitz Oppenheim, Wormser Str. 111, 55276 
Oppenheim, oder
Dienstsitz Simmern, Schloßplatz 10, 55469 
Simmern,
oder bei der
Spruchstelle für Flurbereinigung Rheinland-Pfalz
Kaiser-Friedrich-Straße 5a, 55116 Mainz,
einzulegen.
Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruches ist die
Widerspruchsfrist nur gewahrt, wenn der Wider-
spruch noch vor Ablauf der Frist bei einer der o.g.
Behörden eingegangen ist.
Hinweis: Der Widerspruch kann nicht per E-Mail ein-
gelegt werden.
Im Auftrag

gez.
Frank Schmelzer
(Gruppenleiter)
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Hauptstraße 2
55270 Essenheim
Telefon: 0 61 36 / 8 82 25
Fax: 0 61 36 / 8 88 04
gemeinde@essenheim.de
www.essenheim.de
Ortsbürgermeister: Hans-Erich Blodt
e-mail: rathaus@essenheim.de
Bürozeiten: Carmen Heinze
Mo u. Mi 08:00 – 10:00 Uhr
Di u. Do 16:30 – 19:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Di u. Do 17:00 – 19:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Ursula Senftleben 0 61 36 /   8 94 68
Hans-Anton Wolf 0 61 36 /   8 81 35
Burghard Arnold 
(Senioren-
sicherheitsberater) 0 61 36 / 75 21 57

Einladung
hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sitzung ein.
Gremien: Haupt- und Finanzausschuss

sowie Bau-, Dorfstruktur- und
Verschönerungsausschuss

Sitzungstermin: 29. November 2011
20.00 Uhr

Ort: Rathaus der Ortsgemeinde
Raum: Ratssaal
Tagesordnung:
A) Nichtöffentlicher Teil

Beratung und Beschlussfassung
1. Beratung und Entscheidung über die öffentliche

Behandlung der unter Teil B aufgeführten Tages-
ordnungspunkte

B) Öffentlicher Teil
Beratung und Beschlussfassung

1. Gasnetze
a) Übernahme
b) Konsistorialvertrag
c) Bildung eines Zweckverbandes

2. Baugebiet „In den Domherrngärten II“
hier: Straßennamen

3. Baugebiet „In den Domherrngärten II“
hier: frühzeitige Bürgerbeteiligung sowie der

Träger öffentlicher Belange
4. Verschiedenes/Informationen
C) Nichtöffentlicher Teil

Beratung und Beschlussfassung
1. Bauanträge
2. Grundstücks- und Vertragsangelegenheiten
Hans-Erich Blodt
Ortsbürgermeister

Wahl zum Ortsgemeinderat
Essenheim
hier: Bestellung eines Ersatzmitgliedes
Frau Ulrike Füllenbach, Münchhofpforte 6, 55270 Es-
senheim hat ihr Mandat niedergelegt.
Nach § 45 Abs. 1 und 2 KWG wird daher Herr Erwin
Stumpp, Mainzer Str. 38, 55270 Essenheim, als
Nachfolger zum Mitglied des Ortsgemeinderates Es-
senheim berufen.
Herr Stumpp hat diese Berufung bereits angenom-
men.
Essenheim, 21.11.2011
Hans-Erich Blodt 
Ortsbürgermeister

Schulstraße 3
55270 Jugenheim
Telefon: 0 61 30 / 14 88 
Fax: 0 61 30 / 78 53
rathaus@jugenheim-rheinhessen.de
www.jugenheim-rheinhessen.de
Ortsbürgermeister: Herbert Petri
Bürozeiten: Monika Geis
Mo u. Do 18:00 – 19:30 Uhr
Di u. Fr 10:00 – 11.30 Uhr

Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo u. Do 18:00 – 19:30 Uhr
Seniorenvertretung:
Dieter Schilling 0 61 30 / 83 21
Klaus Link 0 61 30 / 94 68 94

Feststellung der Ergebnisse
der Wertermittlung
Siehe Verbandsgemeinde Nieder-Olm.

Hauptstraße 6
55270 Klein-Winternheim
Telefon: 0 61 36 / 99 42 -0
Fax: 0 61 36 / 99 42 24
rathaus@klein-winternheim.de
www.klein-winternheim.de
Ortsbürgermeisterin: Ute Granold (MdB)

Ahornstraße 7
55270 Klein-Winternheim 

Telefon: 0 61 36 / 99 78 68
1. Beigeordneter: Christian Pierzina

Backhausstraße 5
55270 Klein-Winternheim 

Telefon: 0 61 36 / 7 66 57 39
Beigeordnete: Gabriele Lopez 

Hauptstraße 20
55270 Klein-Winternheim 

Telefon: 0 61 36 / 8 79 78 
Beigeordnete: Daniela Gerstel

Am alten Bahnhof 7
55270 Klein-Winternheim 

Bürozeiten: Karin Holzhauser
Alexandra Silz

Mo 09:30 – 11:30 Uhr
Di 17:00 – 19:00 Uhr
Fr 16:00 – 17:30 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeisterin
Di 17:30 – 19:00 Uhr
Fr 16:00 – 17:30 Uhr

und nach Vereinbarung
Seniorenvertretung:
Hans-Peter Broy 0 61 36 / 8 85 29
Roswitha Fischer 0 61 36 / 8 80 87

Pariser Straße 110
55268 Nieder-Olm
Telefon: 0 61 36 / 6 92 18 und 6 92 16
Fax: 0 61 36 / 6 92 17
stadt@nieder-olm.de
www.nieder-olm.de
Stadtbürgermeister: Dieter Kuhl
Bürozeiten: Elke Ettlich, Tatjana Preuß
Mo, Do und Fr 09:00 – 12:00 Uhr
Di 09:00 - 12.00 Uhr und

14:00 - 18:00 Uhr
Sprechzeiten: Stadtbürgermeister
Di 16:00 – 18:00 Uhr
Sprechzeiten: 1. Beigeordneter 

Hans-Dieter Heinermann
(Bauen und Verkehr)

Mo 17:00 – 18:00 Uhr
(Bitte Hintereingang des 
Rathauses benutzen)

Sprechzeiten: Beigeordneter
Klaus Knoblich
nach Terminvereinbarung

Sprechzeiten: Beigeordneter
Thomas Blechschmidt
(Kommunale Wirtschafts-
förderung, gewerbliche 
Entwicklung, Liegenschaften)

Di 17:00 -18:00 Uhr und nach 
Terminvereinbarung

Seniorenvertretung:
Alexander Swetlitschkin 0 61 36 / 95 91 21
Marliese Espenschied 0 61 36 / 15 82
Eberhard Erler 0 61 36 / 7 60 88 58

Jugendvertretung:
Isabel Stark 0 61 36 / 77 59
Can Dogan 0 61 36 / 75 66 39

Wahl zum Stadtrat Nieder-Olm
hier: Bestellung eines Ersatzmitgliedes
Frau Petra Illing, Bahnhofstr. 16, 55268 Nieder-Olm
hat ihr Mandat niedergelegt.
Nach § 45 Abs. 1 und 2 KWG wird daher Frau An drea
Sucker, Auf der Gans 13, 55268 Nieder-Olm, als
Nachfolgerin zum Mitglied des Stadtrates Nieder-
Olm berufen.
Frau Sucker hat diese Berufung bereits angenom-
men.
Nieder-Olm, 21.11.2011
Dieter Kuhl 
Stadtbürgermeister

Einwohnerversammlung zum 
Öffentlichen Personen Nahverkehr
(ÖPNV) in der Stadt Nieder-Olm
Gemäß § 16 GemO Rheinland-Pfalz lade ich die Ein-
wohner und Einwohnerinnen der Stadt Nieder-Olm
zu einer Einwohnerversammlung am Montag, den
28. November 2011 um 18.00 Uhr in den Ratssaal
des Rathauses Nieder-Olm, Pariser Straße 110 ein.
Auf der Tagesordnung steht der Öffentliche Perso-
nennahverkehr in Nieder-Olm. Herr Joachim Mader,
Betriebsleiter der ORN für den Betrieb Mainz, wird zu
diesem Thema referieren und steht, gemeinsam mit
Vertretern der Stadt und der Verwaltung, für Fragen
zur Verfügung. 
Nieder-Olm, den 18. Nov. 2011
Dieter Kuhl
Stadtbürgermeister

Kirchgasse 7
55270 Ober-Olm
Telefon: 0 61 36 / 80 40
Fax: 0 61 36 / 8 90 50
Gemeindebuero@Ober-Olm.de
www.Ober-Olm.de
Ortsbürgermeister: Heribert Schmitt
Bürozeiten: Manuela Steffen
Mo u. Fr 17:00 – 18:30 Uhr
Vertretung: Stephanie Schiak
Di Uta-Maria Schmidt

10:30 Uhr – 12:30 Uhr
Vertretung: Elvia Leschinski
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo u. Fr 17:00 – 18:30 Uhr
Di u. Mi 18:00 – 19:00 Uhr 

(nach tel. Vereinbarung)
Telefon: 0 61 36 / 8 73 33

Heribert.Schmitt@Ober-Olm.de
heribertschmitt@t-online.de
1. Beigeordneter 
Winfried Labenz
(Bauangelegenheiten)

Telefon: 0 61 36 / 8 78 61
Winfried.Labenz@Ober-Olm.de
Beigeordnete 
Renate Wiedenhöft
(Umwelt, Verkehr und 
Ortsverschönerung, 
Einteilung der Gemeinde -
arbeiter, Verwaltung Friedhof
und Ulmenhalle)

Telefon: 0 61 36 / 8 98 61
Renate.Wiedenhöft@Ober-Olm.de
Beigeordneter 
Felix Kolb

Telefon: 0 61 36 / 8 57 34
Felix.Kolb@Ober-Olm.de

Seniorenvertretung:
Beate Bär 0 61 36 / 8 71 84
Senioren-/Bürgersprechstunde:

jeden 2. Dienstag im Monat
10:30-11:30 Uhr im Rathaus

Seniorenbeirat VG:
Dr. Kurt Agsten 0 61 36 / 8 55 93
Karl-Heinz Schöneberger 0 61 36 / 99 65 29
Jugendvertretung VG:
Konstantin Thiele 0 61 36 / 76 21 30

Ober-Olm

Essenheim

Nieder-Olm

Klein-Winternheim

Jugenheim



Place de Ludes 10
55270 Sörgenloch
Telefon: 0 61 36 / 22 34
Fax: 0 61 36 / 7 62 38 55
rathaus@gemeinde-soergenloch.de
Ortsbürgermeister: Dr. Frieder März

Weinbergstraße 44
55270 Sörgenloch

Telefon: 0 61 36 / 92 53 33
1. Beigeordnete: Dr. Nicole Beyer

An der Oberhecke 58
55270 Sörgenloch

Beigeordneter: Wendelin Sieben
Mainzer Straße 28 a
55270 Sörgenloch

Telefon: 0 61 36 / 92 41 06
Bürozeiten: Irmtraut Kessel
Mo 17:00 – 19:00 Uhr
Di - Do 10:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo 17:00 – 19:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Maria Metz 0 61 36 / 72 62
Jugendvertretung:
Ricarda Berz 0 61 36 / 92 49 18

Schlussfeststellung
(§ 149 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG))
Siehe Verbandsgemeinde Nieder-Olm.

Auf der Langweid 10
55271 Stadecken-Elsheim
Telefon: 0 61 36 / 22 48
Fax: 0 61 36 / 67 01
gemeinde@stadecken-elsheim.de
www.stadecken-elsheim.de
Ortsbürgermeister: Hermann Müller
1. Beigeordnete: Claudia Lörsch 
Beigeordnete: Erika Doll 
Beigeordneter: Walter Strutz
Bürozeiten: Petra Wehrland-Döß
Mo 08:30 – 12:00 Uhr und 

16:00 – 18:30 Uhr
Mi 08:30 – 12:00 Uhr
Fr 08:30 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo 16:00 – 18:00 Uhr
Fr 09:00 – 11:00 Uhr 

(oder nach Vereinbarung)
Seniorenvertretung:
Rudolf Thielemann 0 61 30 / 94 55 60
Annemie Singer 0 61 36 / 29 53
Jugendvertretung:
Franziska Haag 0 61 30 / 94 17 80

Feststellung der Ergebnisse 
der Wertermittlung
Siehe Verbandsgemeinde Nieder-Olm.

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer nicht-öffentlichen 
Sitzung ein.
Gremium: Hauptausschuss 
Sitzungstermin: Mittwoch, 

den 30. November 2011
Sitzungsort: Ratssaal 
Sitzungsbeginn: 18.30 Uhr
A) Nicht-Öffentlich:
1. Beteiligung an der e-rp
2. Haushalt 2012
3. Finanzierung Sporthalle und Vereinsheim
4. Küchensituation im „Haus des Kindes“
5. Grundstücksangelegenheiten
6. Mitteilungen
Hermann Müller
Ortsbürgermeister

Stadecken-Elsheim

Sörgenloch
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1. Nachtragshaushaltssatzung der Ortsgemeinde Klein-Winternheim
für das Jahr 2011 vom 15.11.2011

Der Gemeinderat hat auf Grund von § 98 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 
31. Januar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Gesetz vom 2. März 2006 (GVBl. S 57), 
folgende Nachtragshaushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Festgesetzt werden gegenüber erhöht/ nunmehr
bisher vermindert festgesetzt
€ um € auf €

1. IM ERGEBNISHAUSHALT
der Gesamtbetrag der Erträge auf 4.461.940,00 147.560,00 4.609.500,00
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 4.351.430,00 12.500,00 4.363.930,00
der Jahresüberschuss/-fehlbetrag auf 110.510,00 135.060,00 245.570,00

2. IM FINANZHAUSHALT
die ordentlichen Einzahlungen auf 4.145.710,00 147.560,00 4.293.270,00
die ordentlichen Auszahlungen auf 3.723.810,00 12.500,00 3.736.310,00
der Saldo der ordentlichen Ein- und 
Auszahlungen auf 421.900,00 135.060,00 556.960,00

die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 0 0
die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 0 0
der Saldo der außerordentlichen Ein- und 
Auszahlungen auf 0 0 0

die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 1.075.280,00 98.000,00 1.173.280,00
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 1.270.200,00 46.500,00 1.316.700,00
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf -194.920,00 51.500,00 -143.420,00

die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 384.060,00 122.680,00 506.740,00
die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 611.040,00 309.240,00 920.280,00
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit auf -226.980,00 -186.560,00 -413.540,00

der Gesamtbetrag der Einzahlungen auf 5.605.050,00 368.240,00 5.973.290,00
der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf 5.605.050,00 368.240,00 5.973.290,00
die Veränderung des Finanzmittelbestands im 
Haushaltsjahr auf -384.060,00 -122.680,00 -506.740,00

§ 2
Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen wird nicht verändert. 

§ 3 
Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermächtigungen

Keine Änderung gegenüber der Haushaltssatzung.

§ 4
Steuersätze

Die Steuersätze werden nicht geändert.
Keine Änderung gegenüber der Haushaltssatzung.

§ 5
Gebühren und Beiträge

Die Sätze der Gebühren für die Benutzung von Gemeindeeinrichtungen (§ 7 des Kommunalabgabenge-
setzes) und der Beiträge für ständige Gemeindeeinrichtungen (§ 8 des Kommunalabgabengesetzes) 
werden nicht geändert.
Keine Änderung gegenüber der Haushaltssatzung.

§ 6
Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2009 (Haushaltsvorvorjahr) betrug 22.477.670,31 €. Der voraus-
sichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2010 (Haushaltsvorjahr) beträgt 22.477.255,74 € und bis
zum 31.12.2011 (Haushaltsjahr) 22.722.825,74 €.

§ 7
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 
GemO liegen vor, wenn im Einzelfall 5.000 Euro überschritten sind.
Keine Änderung gegenüber der Haushaltssatzung.

§ 8
Wertgrenze für Investitionen

Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 3.000,00 € sind im jeweiligen Teilhaushalt einzeln darzustellen.
Keine Änderung gegenüber der Haushaltssatzung.

Fortsetzung nächste Seite



Bebauungsplan „Kleinfeld III“ der
Ortsgemeinde Stadecken-Elsheim
hier: Bekanntmachung gemäß § 10 BauGB und 
§ 88 LBauO
AZ: 3.1.2/610-13-32/07
Gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I Seite  2414)

sowie des § 88 LBauO für Rheinland-Pfalz vom 
31. Januar 1994 in den jeweils geltenden Fassungen
wird Folgendes bekannt gemacht:
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Stadecken-
Elsheim hat in seiner Sitzung am 20.06.2011 den 
Bebauungsplan „Kleinfeld III“ gemäß § 10 BauGB als
Satzung beschlossen.
Der Bebauungsplan wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3

BauGB bekannt gemacht.
Der Bebauungsplan tritt mit dieser Bekanntmachung
in Kraft. Er kann ab sofort von jedermann bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Nieder-Olm, Rathaus,
Pariser Straße 110, 55268 Nieder-Olm, während der
Dienststunden eingesehen werden. Über den Inhalt
wird auf Verlangen Auskunft erteilt.
Der Bebauungsplan umfasst die Grundstücke in der
Gemarkung Stadecken, Flur 6, 
Nr. 16 tlw., 35, 36, 37, 39/1, 39/2, 40/1, 40/2, 41/1,
41/2, 42, 43 und 44 tlw.
Auf folgende Vorschriften des BauGB sowie der 
GemO für Rheinland-Pfalz wird hingewiesen:

§ 44 BauGB
Entschädigungspflichtige, Fälligkeit und Erlöschen
der Entschädigungsansprüche
(1) Zur Entschädigung ist der Begünstigte verpflich-
tet, wenn er mit der Festsetzung zu seinen Gunsten
einverstanden ist. Ist ein Begünstigter nicht be-
stimmt oder liegt sein Einverständnis nicht vor, ist die
Gemeinde zur Entschädigung verpflichtet. Erfüllt der
Begünstigte seine Verpflichtung nicht, ist dem Ei-
gentümer gegenüber auch die Gemeinde verpflich-
tet; der Begünstigte hat der Gemeinde Ersatz zu leis -
ten.
(2) Dient die Festsetzung der Beseitigung oder Min-
derung von Auswirkungen, die von der Nutzung 
eines Grundstücks ausgehen, ist der Eigentümer zur
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Satzung
der Ortsgemeinde Stadecken-Elsheim über die Festlegung 

der Zahl der notwendigen Stellplätze vom  20.06.2011

Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Stadecken-Elsheim hat auf Grund
des § 24 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) in der Fas-
sung vom 31.01.1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Artikel 1
des Gesetzes vom 07.04.2009 (GVBl. S. 162), i. V. m. § 2 GemO und  
§ 88 Abs. 1 Nr. 8 der Landesbauordnung Rheinland-Pfalz (LBauO) vom
24.11.1998 (GVBl. S. 365), die folgende Satzung beschlossen: 

§ 1
Bei Wohngebäuden bestimmt sich der Stellplatzbedarf nach der Anlage
1, die Bestandteil dieser Satzung ist. Im Übrigen bestimmt sich die Zahl
der notwendigen Stellplätze nach der Verwaltungsvorschrift des Minis -
teriums für Finanzen vom 24. Juli 2000 (MinBl. S. 231) über die Zahl,
Größe und Beschaffenheit der Stellplätze für Kraftfahrzeuge in der je-
weils geltenden Fassung.

§ 2
Die räumliche Abgrenzung dieser Satzung nach der Anlage 2, die Be-
standteil dieser Satzung ist, ergibt sich aus dem Geltungsbereich des
Bebauungsplans "Kleinfeld III" der Ortsgemeinde Stadecken-Elsheim,
der von der schwarz umrandeten Begrenzungslinie umschlossen ist. 

§ 3
Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung in
Kraft.

Hinweis:
§ 24 Abs. 6 GemO

(6) Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten dieses Gesetzes oder auf Grund dieses Gesetzes zustande gekom-
men sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an
gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn 
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder
Formvorschriften gegenüber der Gemeindeverwaltung unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich
geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann
auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verlet-
zung geltend machen. Bei der Bekanntmachung der Satzung ist auf die
Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen hinzuweisen.
Stadecken-Elsheim, 21.11.2011
Hermann Müller
Ortsbürgermeister

Anlage 1 
zu § 1 der Satzung über die Festlegung der Zahl der notwendigen
Stellplätze der Ortsgemeinde Stadecken-Elsheim    

Lfd. Nr. Verkehrsquelle Zahl der Stellplätze (Stpl.)
Wohngebäude

1 Freistehende Einzelhäuser 
bis max. 2 Wohneinheiten
- für die 1. Wohneinheit 2,0 Stpl.
- für die 2. Wohneinheit bis   40 m2 - 1,0 Stpl.
- für die 2. Wohneinheit über 40 m2 - 2,0 Stpl.

2 Doppelhäuser, je Haushälfte 2,0 Stpl.

Hinweis:
Die vorstehende Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2011 wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht. Die nach § 95 Abs. 4 GemO erforderlichen Genehmigungen der Aufsichtsbehörde zu den
Festsetzungen in den §§ 2 und 3 der Nachtragshaushaltssatzung sind erteilt.. 

Der Nachtragshaushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 24.11.2011 bis 09.12.2011 während den
Dienststunden im Rathaus der Verbandsgemeindeverwaltung, Pariser Straße 110, Zimmer 202 , öffent-
lich aus. 

Klein-Winternheim, den  15.11.2011

Gez. Ute Granold
Ortsbürgermeisterin



Entschädigung verpflichtet, wenn er mit der Festset-
zung einverstanden war. Ist der Eigentümer aufgrund
anderer gesetzlicher Vorschriften verpflichtet, Aus-
wirkungen, die von der Nutzung seines Grundstücks
ausgehen, zu beseitigen oder zu mindern, ist er auch
ohne Einverständnis zur Entschädigung verpflichtet,
soweit er durch die Festsetzung Aufwendungen er-
spart. Erfüllt der Eigentümer seine Verpflichtungen
nicht, gilt Absatz 1 Satz 3 entsprechend. Die Ge-
meinde soll den Eigentümer anhören, bevor sie Fest-
setzungen trifft, die zu einer Entschädigung nach
Satz 1 oder 2 führen können.
(3) Der Entschädigungsberechtigte kann Entschädi-
gung verlangen, wenn die in den §§ 39 bis 42 be-
zeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er
kann die Fälligkeit des Anspruchs dadurch her-
beiführen, dass er die Leistung der Entschädigung
schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen bean-
tragt. Entschädigungsleistungen in Geld sind ab Fäl-
ligkeit mit 2 vom Hundert über dem Basiszinssatz
nach § 247 des Bürgerlichen Gesetzbuchs jährlich zu
verzinsen. Ist Entschädigung durch Übernahme des
Grundstücks zu leisten, findet auf die Verzinsung 
§ 99 Abs. 3 Anwendung.
(4) Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht
innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalender-
jahrs, in dem die in Absatz 3 Satz 1 bezeichneten
Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit
des Anspruchs herbeigeführt wird.
(5) In der Bekanntmachung nach § 10 Abs. 3 BauGB
ist auf die Vorschriften des Absatzes 3 Satz 1 und 2
sowie des Absatzes 4 hinzuweisen.

§ 215 BauGB
Frist für die Geltendmachung der Verletzung von Vor-
schriften
(1) Unbeachtlich werden 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beacht-
liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens-
und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des Flächennut-
zungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des
Abwägungsvorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung des Flächennutzungsplans oder der Sat-
zung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Dar-
legung des die Verletzung begründenden Sachver-
halts geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt ent-
sprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a beacht-
lich sind.
(2) Bei Inkraftsetzung des Flächennutzungsplans
oder der Satzung ist auf die Voraussetzungen für die
Geltendmachung der Verletzung von Vorschriften so-
wie auf die  Rechtsfolgen hinzuweisen.

§ 24 Abs. 6 GemO
(6) Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder auf
Grund dieses Gesetzes zustande gekommen sind,
gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt
nicht, wenn 
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sit-

zung, die Genehmigung, die Ausfertigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden
sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Auf-
sichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder
jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Form-
vorschriften gegenüber der Gemeindeverwaltung
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend
gemacht, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 ge-
nannten Frist jedermann diese Verletzung geltend
machen. Bei der Bekanntmachung der Satzung ist
auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung
der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten und die Rechtsfolgen hinzuweisen.
Stadecken-Elsheim, 21.11.2011
Hermann Müller
Ortsbürgermeister

Kirschgartenstraße 2
55270 Zornheim
Telefon: 0 61 36 / 95 29 40
Fax: 0 61 36 / 9 52 94 13
gemeindeverwaltung@zornheim.de
www.zornheim.de
Ortsbürgermeister: Dr. Werner Dahmen
Bürozeiten: Manuela Becker

Miriam Appel
Mo 10:00 – 12:00 Uhr und

17:30 – 19:00 Uhr
Mi 10:00 – 12:00 Uhr und

17:30 – 19:00 Uhr
Do, Fr 10:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo, Mi 17:30 – 19:00 Uhr

1. Beigeordneter
Otto Baum
(Bauen, Verkehr)

Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Beigeordnete 
Rita Trapp
(Jugend, Senioren, Sozial,
Kultur und Sport)

Seniorenvertretung:
Ernst-Ulrich Mahr 0 61 36 / 4 36 92
Karin Schneider 0 61 36 / 4 48 93
Jugendvertretung:
Kai Klapal 0 61 36 / 95 28 88

Schlussfeststellung
(§ 149 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG))
Siehe Verbandsgemeinde Nieder-Olm.

Zornheim
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Nichtamtlicher Teil

Kultur - Sport - VereinslebenAktuelles aus den Gemeinden

Katholische Gottesdienste:
Klein-Winternheim: Fr 19 Uhr Abend-
gebet zum Wochenausklang. So 11
Uhr Eucharistiefeier. Mi 18 Uhr Rosen-
kranz und Vesper; 19 Uhr Festgottes-
dienst zum Patrozinium. Do 18 Uhr
Rosenkranz und Vesper; 19 Uhr Eu-
charistiefeier.
Nieder-Olm: Sa 18.15 Uhr Adventl.
Musik; 18.30 Uhr Eucharistiefeier. So
10.30 Uhr Adventl. Musik; 10.45 Uhr
Eucharistiefeier. Mo 17.30 Uhr Halte-
stelle. Di 16.45 Uhr Ökum. Gottes-
dienst in der Seniorenresidenz; 17 Uhr
Adventsandacht der Kinder. Mi 17.30
Uhr Haltestelle. Do 14.30 Uhr
Eucharis tiefeier; 19.30 Uhr Konzert mit
Arne Kopfermann.
Ober-Olm/Essenheim: Fr 8 Uhr Lau-
des, 8.30 Uhr Eucharistiefeier (beides
Schwesternkapelle); 15 Uhr KLJB-Kin-
derkino, Haus St. Martin, Essenheim;
15.30 Uhr Ökum. Kleinkindergottes-
dienst, ev. Kirche, Essenheim; 18 Uhr
Rosenkranz und Vesper (Sk). Sa 7 Uhr
Laudes (Sk); 18 Uhr Eucharistiefeier in
Essenheim. So 9.30 Uhr Eucharistie-
feier f. d. Pfarrgemeinde; 14.30 Uhr
Taufe, 16.45 Uhr Eröffnung des Leben-
digen Adventskalenders auf dem
Weihnachtsmarkt. Mo 7 Uhr Laudes,
18 Uhr Rosenkranz und Vesper (alle
Sk). Di 17.30 Uhr Rosenkranzgebet; 18
Uhr Eucharistiefeier. Mi 16.30 Uhr
Wortgottesfeier im Seniorenzentrum,
Essenheim; 18.30 Uhr Eucharistische
Anbetung. Do 7 Uhr Laudes (Sk).
Sörgenloch: So 9.15 Uhr Adventl. Mu-
sik; 9.30 Uhr Eucharistiefeier. Di 18
Uhr Adventsandacht.
Stadecken-Elsheim/Jugenheim:
So 1. Advent Großes Gebet in Elsheim:

9 Uhr Eucharistiefeier mit Aussetzung
des Allerheiligsten; 10 Uhr Betstunde
der Kirchenchöre Groß-Winternheim
und Elsheim (Fr. Stenger); 11 Uhr Bet-
stunde (Fam. Brehm); 12 Uhr Betstun-
de  (Fr. Merl); 13 Uhr Betstunde in Stil-
le (Hr. Braun); 14 Uhr Betstunde (Fr.
Feldmann und Fr. Kitzinger); 15 Uhr
Betstunde der Kinder (Fr. Labonté); 16
Uhr Vesper mit eucharistischem Se-
gen. Di 19 Uhr Eucharistiefeier in Els-
heim.
Zornheim: Fr 17 Uhr Rosenkranzge-
bet im Bartholomäushaus. So 9.45 Uhr
Adventl. Musik; 10 Uhr Eucharistiefei-
er. Di 18 Uhr Lobpreis. Mi 6 Uhr Früh-
schicht; 18 Uhr Wort-Gottes-Feier.

Evangelische Gottesdienste:
Essenheim: Fr 9.30-11 Uhr Babygrup-
pe Wingertswichtel; 15.30 Uhr Ökum.
Kleinkinder-Gottesdienst, ev. Kirche
Essenheim. So 10 Uhr Familien-Got -
tesdienst zum 1. Advent mit Taufe und
den Kindern der Musikschule. Mo
17.30-19 Uhr Konfirmandenunterricht. 
Di 9-12.30 Uhr Öffnungszeiten Pfarr-
büro. Mi 14 Uhr Gemeindestammtisch;
19 Uhr Frauenkreis. Do 9-12.30 Uhr
Öffnungszeiten Pfarrbüro.
Jugenheim: Fr 15.30 Uhr Konfirman-
denunterricht im Gemeindezentrum.
So 10 Uhr Gottesdienst, gestaltet von
den Konfirmanden und Einführung des
neuen Jahrgangs mit Fr. Scheffel und
Fr. Dr. Konrad. Mo im Rathaus: 17 Uhr
Singstars, 18 Uhr Next Generation, 18
Uhr Offener Jugendtreff mit Fr. Schef-
fel; 19.30 Uhr Kirchenchor im Gemein-
dehaus Partenheim. Di 16.30 Uhr
Gottesdienst im Franz-Josef-Helfe-
rich-Haus. Mi 11 Uhr Krabbelgruppe
im Rathaus.
Nieder-Olm: Öffnungszeiten Gemein-
debüro: Di- Fr 9-12 Uhr, Do 15-18 Uhr. 

Fr 9.30 Uhr Krabbelgruppe im EGZ, In-
fo: Frau Özaltin, Tel. 0175-6593472,
ozaltin@kabelmail.de; 17 Uhr Pfadfin-
der: Sippe Galadriel, Sippe Imladris;
19.20 Uhr Führer- und Älterenrunde.
So 10 Uhr Gottesdienst, Mitwirkung
des Ev. Kirchenchors, Leitung Prof. Dr.
Mahling, anschl. Kirchencafé. Mo
17.30 Uhr Ökum. „Haltestelle“, Kath.
Katherinenkapelle; 18.15 Uhr Pfadfin-
der: Horte Fangorn; 20 Uhr Ev. Kir-
chenchor. Di 14.30 Uhr Seniorengym-
nastik; 15 Uhr Seniorennachmittag:
Wir feiern Geburtstag; 16.45 Uhr
Ökum. Gottesdienst Seniorenresidenz
(Frau Dautermann); 17.30 Uhr Pfadfin-
der Sippe Gwalhir. Mi 17.30 Uhr
Ökum. „Haltestelle“, Kath. Katherinen-
kapelle. Do Konfirmandenstunde: 15
Uhr Gruppe I, 16 Uhr Gruppe II, 17.15
Uhr Gruppe III, jeweils im Pfarrsaal,
Pariser Str. 44; 17.30 Uhr Pfadfinder:
Horte Gimli.
Ober-Olm/Klein-Winternheim: Fr
15.30 Uhr ökum. Kleinkindergottes-
dienst, ev. Kirche Essenheim. So 10
Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und
Kindergottesdienst, ev. Kirche Ober-
Olm; 16.45 Uhr Eröffnung „Lebendiger
Adventskalender“ Weihnachtsmarkt
Ober-Olm. Di Fahrt zum Weihnachts-
markt Bad-Münster, Seniorenkreis An-
meldung und Info Gemeinde Kl.-Win-
ternheim. Do Konfirmandenunterricht,
Gemeindehaus Ober-Olm: 15-16.30
Uhr Gruppe I, 16.30-18 Uhr Gruppe II;
18 Uhr Sprechstunde von Pfr. Dahmer,
Gemeindehaus Ober-Olm. Fr 14.30
Uhr Adventl. Seniorennachmittag, Ge-
meinderäume Ober-Olm.
Stadecken-Elsheim: Fr 17.30-20.30
Uhr Offener Jugendtreff, Speicher
MLH. So 10.30 Uhr Elsheim, Gottes-
dienst mit Abendmahl. Di 9-12 Uhr
Öffnungszeit Pfarrbüro, MLH, Schul-

str. 10, Tel.: 06130/6425; Probe Selz-
talspatzen: 15.15-16 Uhr „Mini’s,
16.15-17 Uhr „Maxi’s“, beide Burg
Stadeck; 17.30-18.15 Uhr Probe Ju-
gendchor, MLH; 19 Uhr Kirche Els-
heim, Offener Advent; 20 Uhr Probe
Cantare, MLH. Mi 9-12 Uhr Öffnungs-
zeit Pfarrbüro, MLH; 19 Uhr Kirche Els-
heim, Offener Advent; 20 Uhr Probe
Ev. Kirchenchor Stadecken Burg Sta-
deck. Do 19 Uhr Kirche Elsheim, Offe-
ner Advent.
Zornheim: Fr 10 Uhr Krabbelkreis II;
15 Uhr Flötengruppe (n. Absprache).
Sa 10.15 Uhr in Ebersheim: Musizier-
stunde für Kinder von 4-6 J. (14tägig n.
Absprache). So 9.30 Uhr Familien-
Gottesdienst (Pfr. Wallrabenstein); 18
Uhr musik. Adventsandacht. Mo 9 Uhr
Spielkreis. Di 20 Uhr Kirchenchor. Mi
10 Uhr Krabbelkreis I; 14-16.30 Uhr
Pfarrbürostunde; 16.30 Uhr Konfir-
mandenunterricht; 18 Uhr Jugendtreff
ab 14 J.. Do 9 Uhr Spielkreis; 19.30
Uhr Kirchenvorstand.

Stadtmission Wörrstadt: Osterstr. 32,
Udenheim; Gottesdienst mit Kin der-
 Gottes dienst „Schatzinsel” (3-10 J.)
und „Fischlis” (10-14 J.) 
So 10 Uhr; Kreis Junger Erwachsener
Di 19.30 Uhr Kontakt Fam. Löffler 
Tel. 06732-935365; Krabbelkreis „Krab-
belBabbel” für Eltern mit Kindern von 
0-3 J. Kontakt A. Neitzel Tel. 06732-
9479211; Seniorentreff Fr 14.30 Uhr
(14-tägig; in den ungeraden Wochen);
Biblischer Unterricht Fr 17 Uhr; Klein-
gruppen/Hauskreise in Partenheim,
Saulheim und Wörrstadt. Fahrdienste z.
d. Veranstaltungen nach Absprache. In-
fos bei Gemeinschaftspastor Matthias
Löffler, Tel. 06732-62549. Termine im
Internet: www.stadtmission-woerr-
stadt.de.

Gottesdienste

Infos Ihrer Verbandsgemeinde
Fortsetzung der Titelseite 
Verbandsgemeinde
Nieder-Olm präsentiert
Aktionsplan für 
behinderte Menschen
...Nieder-Olm sowie Anna-Gracia
Schade, Vorsitzende des Behinderten-
beirates präsentierten den Aktionsplan
vergangene Woche der Öffentlichkeit.
„Oberstes Ziel ist die Schaffung der
gleichberechtigten Teilhabe, Selbstbe-
stimmung und Chancengleichheit be-
hinderter Menschen“, so Spiegler. Als
Grundlage dient dabei eine UN-Reso-
lution, welche bestehende menschen-
rechtliche Standards unter dem be-
sonderen Blickwinkel von Menschen

mit Behinderung ergänzt. Mit dem jetzt
vorgelegten Aktionsplan werden die
auf UN-Ebene verfassten allgemeinen
Ziele auf konkrete Projekte vor Ort
übertragen und umgesetzt.
Tangiert sind viele Bereiche. Angefan-
gen bei Erziehung und Bildung über
Kultur, Sport und Freizeit, bis hin zur
barrierefreien Kommunikation und In-
formation und vielen weiteren Themen,
wurde der Aktionsplan bewusst so
konzipiert, dass er sich nicht zu stark
auf ein bestimmtes Thema fokussiert,
sondern vielmehr das „große Ganze“
im Blickfeld hat.
Positives Beispiel 
„Rheinhessen-Bad“
Gleichzeitig wurde bei der Aufstellung
des Planes deutlich, dass vieles schon
verwirklicht wurde und die Verbands-
gemeinde Nieder-Olm auf einem guten
Weg ist.

Positiv hervorzuheben sind zum Bei-
spiel die zahlreichen im Rheinhessen-
Bad bislang verwirklichten Maßnah-
men, sodass man das Nieder-Olmer
Schwimmbad laut Schade als barrie-
refrei bezeichnen könne. Es gibt roll-
stuhlgerechte Zugänge, die Becken
sind mit einem mobilen Lifter ausge-
stattet. Die wenigen, bei einer kürzlich
erfolgten Begehung festgestellten Be-
einträchtigungen, wie zu hoch ange-
brachte Steckdosen, werden in Kürze
behoben.
Auch bei der jetzt anstehenden Erwei-
terung der Sauna habe man in enger
Kooperation mit dem Behindertenbei-
rat darauf geachtet, vollständig behin-
dertengerecht zu bauen, so Spiegler.
„Um dies umzusetzen war zwar einige
Kreativität von Seiten des Planers ge-
fragt und eines der Außenbecken
musste entfallen, aber letztendlich
wird es sich für alle lohnen“, ist sich

Ralph Spiegler sicher. Schließlich sind
viele Hilfen für behinderte Menschen
gleichzeitig auch Erleichterungen für
Gesunde.
Hierzu zählen zum Beispiel die vieler-
orts abgeflachten Gehwege an ausge-
wählten Kreuzungen, Ampeln und
Kreiseln, die nicht nur mobilitätseinge-
schränkten Menschen eine leichtere
Straßenüberquerung ermöglichen,
sondern auch Familien mit Kinderwä-
gen das Leben einfacher machen.
Noch nicht am Ende des Weges -
weitere Maßnahmen werden
verwirklicht
Trotz der zahlreichen bereits umge-
setzten Projekte gebe es noch viel zu
tun, was sich auch im Aktionsplan und
seinen insgesamt 42 Punkten wider-
spiegelt. Geplant ist unter anderem ei-
ne noch bessere Integration behinder-
ter Menschen schon vom Kindesalter
an. Hierzu soll eine Sensibilisierung für

Verbandsgemeinde
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die speziellen Belange auf der Ebene
der Erzieherinnen und Erzieher erfol-
gen und dadurch noch tiefer in unsere
Gesellschaft wirken. Zudem sollen be-
hinderte Kinder künftig stärker in das
Ferienpassprogramm eingebunden
werden, um so den gemeinsamen Um-
gang zwischen Behinderten und
Nichtbehinderten zur Normalität wer-
den zu lassen.
„Am Ende muss es selbstverständlich
sein, dass die gleichen Rechte für
Menschen mit und ohne Behinderung
gelten.“, so Ralph Spiegler.
Bei Fragen zum Aktionsplan stehen
Ihnen folgende Ansprechpartner
zur Verfügung:
Annette Hambach-Spiegler, Leiterin
Abteilung Bürgerdienste
Tel. 0 61 36 / 69 120, E-Mail annet-
te.hambach-spiegler@vg-nieder-
olm.de
Anna-Gracia Schade, Vorsitzende des
Behindertenbeirates der Verbandsge-
meinde Nieder-Olm
Tel. 0 61 36 / 9 56 82 40, E-Mail
gracia.schade@gmx.de G. F.

Seit 20 Jahren bei 
Problemen da und für 
Lösungen gut: Reling 
feiert Geburtstag
Psychosoziale Beratungsstelle seit
1991 in Nieder-Olm aktiv
Am 18. November 1991, fast auf den
Tag genau vor 20 Jahren, hatte die
Psychosoziale Beratungsstelle Reling
ihren ersten Rat Suchenden. Seitdem
ist viel passiert bei der Reling: insge-
samt wurden mittlerweile mehr als
22.000 Beratungsgespräche mit über
3.000 Personen geführt.
Seit Anfang an dabei ist Joachim
Grosch, der auch heute noch als Leiter
der Reling fungiert. „Hauptthema ist
die Jugend- und Suchtberatung“, sagt
Grosch. Hinzu komme die Beratung
bei Lebenskrisen und familiären Prob -
lemen wie Scheidung oder Trennung. 
Einen hohen Anteil nimmt aber nicht
nur die Beratung, sondern auch die
Präventionsarbeit in Anspruch. Mit der
jährlich stattfindenden Veranstaltungs-
reihe „Quer durchs Leben“ sollen zum
Beispiel Lebenskompetenzen geför-
dert werden, um zu erreichen, dass
aufgrund eines gesunden und stabilen
Charakters Suchtprobleme erst gar
nicht entstehen.
Betreut werden die Klienten der Reling
von einem insgesamt vierköpfigen
Team, das neben Joachim Grosch
noch aus den beiden Sozialpädago-
ginnen Lena Amin und Sabine Metz-
Natusch und der Verwaltungsange-
stellten Lydia Meier besteht.
Bürgermeister Ralph Spiegler ist stolz
auf „seine Reling“ und die geleistete
Arbeit. „Jeder Euro ist hier gut inves -
tiert“, sagt Spiegler. Und auch wenn
man den Erfolg nur schwer an konkre-
ten Zahlen fest machen könne, ist sich
Spiegler sicher, dass die Hilfe maß-

geblich zur Stabilisierung Einzelner
beiträgt. Weitere Informationen zu den
Beratungsangeboten erteilt Reling, die
Psychosoziale Beratungsstelle der
Verbandsgemeinde Nieder-Olm, tele-
fonisch unter 0 61 36 / 92 22 80. G. F.

Erster Themenmarkt
des Arbeitskreises
Älter werden / Barrierefrei

Einer der Referenten beim Themen-
markt war André Schade vom Zentrum
für selbstbestimmtes Leben in Mainz
mit seinen Ausführungen zu „Vorsor-
gevollmacht und Patientenverfügung“.

Zufrieden waren die Veranstalter, be-
stehend aus der Verbandsgemeinde-
verwaltung Nieder-Olm sowie dem Ar-
beitskreis Älter werden / Barrierefrei,
mit dem ersten Themenmarkt, der am
12. November im Rathaus der VG Nie-
der-Olm stattfand.
„Der Themenmarkt hat seinen Ur-
sprung in den bereits zweimal durch-
geführten Gesundheitstagen“, erläu-
tert Ralph Spiegler, Bürgermeister der
Verbandsgemeinde Nieder-Olm. Inten-
tion sei gewesen, Interessierte über
aktuelle Fragestellungen, die mit dem
Thema „Älter werden“ zusammenhän-
gen, zu informieren.
Insgesamt fanden am Veranstaltungs-
tag drei Vorträge statt, die allesamt
großen Zuspruch erhielten. Rechtsan-
wältin Michaela Sievers-Römhild infor-
mierte rund um das Thema „Erben und
Vererben“, während Marianne Mann
vom Pflegestützpunkt Nieder-Olm
über die „Entlastung für pflegende An-
gehörige“ referierte. Den Abschluss
bildete André Schade vom Zentrum für
selbstbestimmtes Leben in Mainz mit
Ausführungen zu „Vorsorgevollmacht
und Patientenverfügung“.
„Die Veranstaltung war mit rund 120
Besuchern sehr gut besucht“, zieht
Annette Hambach-Spiegler von der
Abteilung Bürgerdienste eine positive
Bilanz. Im Anschluss an die Vorträge
hatten die Zuhörerinnen und Zuhörer
zudem die Möglichkeit, die Referentin-
nen und den Referenten direkt zu be-
fragen bzw. sich untereinander auszu-
tauschen. Rede und Antwort standen
auch der Vorsitzende des Seniorenbei-
rates Rudolf Thielemann sowie die
Vorsitzende des Behindertenbeirates
Anna-Gracia Schade.
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JETZT 
Geld sparen mit 

neuen Fenstern und
Rollladensanierung

Montagsdemonstrationen gegen Fluglärm
Das Bündnis der Bürgerinitiativen „Kein Flughafenausbau - Für ein Nacht-
flugverbot“ ruft zu regelmäßigen Montagsdemonstrationen im Flughafen-
terminal des Frankfurter Flughafens gegen den Betrieb der Nordbahn und
für ein Nachtflugverbot von 22:00 bis 6:00 Uhr auf. Sie beginnen um 18:00
Uhr in der Abflughalle des Terminals 1 Flugsteig B vor der westlichen der
beiden großen Anzeigetafeln. Angemeldet sind zunächst 
Versammlungen für alle Montage bis einschließlich 19.12.2011.
Der Sprecher der Bürgerinitiativen, Berthold Fuld, verweist darauf, dass
nach dem Urteil des Bundesverfassungsgerichts vom 22.2.2011 
Versammlungen in Flughafenterminals zulässig sind. Er macht darauf 
aufmerksam, dass der Planfeststellungsbeschluss längst noch nicht
rechtskräftig ist und man somit durch Protest auch die Richter am 
Bundesverwaltungsgericht in Leipzig beeindrucken kann. 
Bürgermeister Ralph Spiegler, der 1. Beigeordnete, Erwin Malkmus, und
der Fluglärmbeauftragte, Bernd-Olaf Hagedorn rufen zur Beteiligung an
den Montagsdemonstrationen auf. G. F.

Der Fluglärmbeauftragte informiert: 
Petition zum Schutz vor Fluglärm 
„Besserer Schutz der Bevölkerung des Rhein-Main-Gebiets vor Fluglärm-
belastung“ ist der Titel einer Online-Petition an den hessischen Landtag,
die gerade in den letzten Tagen großen Zulauf erfuhr. Sie wird bereits von
knapp 14.000 Menschen unterstützt. Gefordert wird u.a. ein Nachtflug-
verbot von 22:00 bis 06:00 Uhr und lärmärmere An- und Abflugverfahren.
Bei der Abwägung zwischen gesundheitlichen Beeinträchtigungen 
der Bevölkerung in Folge von Stress und Schlafentzug durch Fluglärm
und den wirtschaftlichen Notwendigkeiten müssen die Belange der 
betroffenen Menschen vorrangig berücksichtigt werden. 
Bürgermeister Ralph Spiegler, der 1. Beigeordnete, Erwin Malkmus, und
der Fluglärmbeauftragte, Bernd-Olaf Hagedorn rufen zur Unterstützung
der Petition auf. 
Die Petition kann im Internet unter http://www.openpetition.de/petition/
online/ besserer-schutz-der-bevoelkerung-des-rhein-main-gebietes-vor-
fluglaermbelastung zur Unterstützung mitgezeichnet werden. 
Die Zeichnungsfrist endet am 10. Dezember 2011. G. F.

Der Fluglärmbeauftragte informiert:
Fluglärmbeschwerden
Fluglärmbeschwerden können weiterhin über die Homepage der 
Verbandsgemeinde Nieder-Olm, www.vg-nieder-olm.de an die Fraport
gerichtet werden. Unter der kostenfreien Rufnummer 0800 2345679 
können Fluglärmbeschwerden auch telefonisch an die Fraport gerichtet
werden. 
Auf der Internetseite des Deutschen Fluglärmdienstes, www.dfld.de ist 
ein Programm hinterlegt worden, mit dem die Einhaltung des Nachtflug-
verbotes kontrolliert werden kann. 
Zeigen Sie Verstöße gegen das Nachtflugverbot an beim Hessischen 
Ministerium für Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung, Referat V4,
Kaiser-Friedrich-Ring 75, 65185 Wiesbaden oder info@hmwvl.hessen.de
sowie beim Bundesaufsichtsamt für Flugsicherung, Robert-Bosch-Straße
28, 63225 Langen oder LFR@baf.bund.de. G. F.



Eine Neuauflage des Themenmarktes
soll es laut Bürgermeister Spiegler im
kommenden Jahr auf jeden Fall geben. 

Text/Foto: G. F.

Gegen den 
plötzlichen Herztod
Unter der Schirmherrschaft des Ersten
Beigeordneten der Verbandsgemeinde
Nieder-Olm, Erwin Malkmus, und des
Nieder-Olmer Stadtbürgermeisters
Dieter Kuhl wurden im vergangenen
Jahr an sechs Standorten so genannte
Defibrillatoren installiert, die gegen
den plötzlichen Herztod eingesetzt
werden sollen. Das Besondere an allen
Geräten: sie können auch von Laien
bedient werden.
Mit einem Defibrillator kann der plötzli-
che Herztod, welcher zu den häufigs -
ten Todesursachen der westlichen

Welt zählt, bekämpft werden. „Die
„Defis“ sind über eine Telefonleitung
direkt mit dem Deutschen Roten Kreuz
verbunden“, erklärt Malkmus. Dies ha-
be den Vorteil, dass man bei der An-
wendung stets von der Rettungsleit-
stelle assistiert werde und fachkundi-
ge Hilfe erhalte. Zudem entscheide
das Gerät selbstständig, ob überhaupt
eine Defibrillation notwendig ist oder
ob andere Maßnahmen ausreichend
sind. „Man kann also nichts falsch ma-
chen“, nimmt Malkmus die Angst vor
dem Defibrillator. 
„Wichtig ist, sofort zu handeln“, sagt
auch Dieter Kuhl. Der Faktor Zeit trage
nämlich entscheidend dazu bei, ob die
Hilfe erfolgreich endet. Laut Studien
reduziert jede Minute ohne Reanimati-
on die Überlebenschance um rund 
10 %, weshalb umgehendes Handeln
angezeigt sei. Auch Kuhl betont
nochmals, dass die Laiendefibrillato-
ren einfach und sicher zu bedienen
sind. G.F.

Kunst / Kultur

Rheinhessische Spitzen -
ensembles gestalten 
zwei vorweihnachtliche
Konzerte im Lande
Am Samstag, 26. November um 19.30
Uhr startet vocalis sein diesjähriges
Konzert-Duett „Waiting for HIM“ in
Wolfsheim in der ev. Kirche. Sie sind
alle herzlich eingeladen. Dieses Jahr
hat man sich Gäste eingeladen und
konzertiert gemeinsam mit dem Spit-
zen-Frauenchor iNCognito aus Saul-
heim. Am Sonntag, 11.12. in Saulheim
(kath. Kirche, 17.00 Uhr) haben die En-
sembles ein vielfältiges Programm zu-
sammengestellt, das die musikali-
schen Facetten der beiden Spitzen-
chöre schillernd und musikalisch in
Szene setzen wird. Der Eintritt zu die-
ser Konzertreihe ist frei, um Spenden
wird gebeten. F. D.

ARTVENT 2011 im
Kunstforum Essenheim
Im Kunstforum Essenheim führt der
Essenheimer Kunstverein - Kunstfo-
rum Rheinhessen e. V. die Kunstaukti-
on ARTVENT 2011 in  bewährter Form
durch: Ein Beitrag zu Speis und Trank
wird nicht mehr entrichtet, weil diese
gespendet werden. Ein Teil des erziel-
ten Überschusses wird einem sozialen
Zweck zugeführt: Spende für die Kin-
derklink-Station A2 für tumor- und
leukämiekranke Kinder im Univer-
sitätsklinikum Mainz.
ARTVENT 2011 beginnt am Samstag,
26.11., von  14 bis 18 Uhr mit der Vor-
besichtigung, bei der schon schriftli-
che Gebote abgegeben werden kön-
nen, wenn man z. B. am Sonntag zum
Versteigerungstermin verhindert ist.
Am Sonntag, 27.11., wird um 10 Uhr
geöffnet. Die Vorarbeiten werden ab-
gewickelt: Bieterkarten etc. Um 11 Uhr
tritt der bekannte Auktionator in Akti-
on, Dr. Gunther Tiersch aus Essen-
heim. Er wird durch ein Helfer-Team
aus dem Essenheimer Kunstverein un-
terstützt. Die Kunstversteigerung wird
etwa 2 Stunden dauern.
Von den beteiligten Künstlerinnen und
Künstlern sind wieder viele schöne Ar-
beiten zur Verfügung gestellt worden,
ganz oder teilweise gestiftet, je nach
Vermögen. Die Mindestpreise begin-
nen bei 20 € und gehen bis 2.500 €. Es
ist also für jeden Geldbeutel etwas da-
bei. A. P.

Monstertanz und
Weihnachtszauber
Monstertanz und Weihnachtszauber
heißt das diesjährige Weihnachtsstück
der Musiktheater-AG der Zornheimer
Ganztagschule, welches am Mittwoch,
den 7. Dezember um 15.00 Uhr in der
Gymnastikhalle der Grundschule
Zornheim stattfindet.
Idee, Text und Einstudierung sind in
Kooperation von Annette Reitz-Gruber
von der Grundschule Zornheim und
Claudia Endrulat von der Musikschule
Nieder-Olm zustande gekommen.
Werden die kleinen Waldmonster es
mit Hilfe der beiden Zauberer schaffen,
ihre Verwandten aus dem Schloss der
Prinzessinnen zu befreien und wieder
in ein wildes Monster zu verwandeln?
Wer’s wissen will kommt! Der Eintritt
ist frei. G. F.

Vereinsleben

Pilgern verbindet
Zur Arbeitssitzung der regionalen
Gruppe „Rheinhessen“ der St. Jako-
bus-Gesellschaft Rheinland-Pfalz -
Saarland e.V., sind alle Mitglieder und
Interessierte am Pilgern herzlich einge-
laden. Termin: Mittwoch, 30. Novem-
ber, Beginn: 19 Uhr in Saulheim, Wee-
dengasse 4, Haus St. Josef, Pater
Markertsaal. In dieser Sitzung werden
die Aktivitäten und Aktionen der Regi-
on zwischen Bingen und Worms be-
sprochen. H.B.-J.

SHG Prostatakrebs
Sprendlingen & 
Umgebung e.V.
Einladung zum 93. Treffen unserer
Selbsthilfegruppe am Donnerstag, 
1. Dezember um 15 Uhr, im ev. Ge-
meindehaus in Sprendlingen, Markt-
platz 7, zum Gedanken- und Informati-
onsaustausch (Berliner Gesundheits-
Nachrichten und neue Therapien ge-
gen den Krebs, usw.). Wir laden zum
gemütlichen Beisammensein in Form
einer Weihnachtsfeier mit Andacht von
Pfarrerin Reubold ein. Ehefrauen und
Lebenspartnerinnen sind wie immer
willkommen.
Ansprechpartner: Georg Schott (1.Vor-
sitzender), Tel. 06701-202148. Gg.Sc.

Was sonst noch

Neue Beratungsstelle 
für Menschen 
mit Körperbehinderung
Die Selbsthilfearbeit in Rheinland-Pfalz
wächst weiter: Ab sofort ist in Mainz
eine Beratungs- und Kontaktstelle für
Menschen mit Körperbehinderung
geöffnet. Kontaktstellenleiterin ist Hei-
di Hauer, die sich bereits seit vielen
Jahren weit über die Grenzen von
Rheinland-Pfalz hinaus für die Rechte
von Menschen mit Behinderung ein-
setzt. Rund 120 Untergliederungen
betreibt der BSK in ganz Deutschland.
Schwerpunkt der Aufgaben an der Ba-
sis ist die Selbsthilfearbeit. Kontakt-
adresse: Heidi Hauer, Kurfürstenstraße
32, Mainz, Tel. 06131-613560, Fax:
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Vertrauen Sie dem Fachmann

Ihr Altgold ist 
Geld wert!

Barankauf bei

Raiffeisenplatz 2 . 55291 Saulheim 
Tel. (0 67 32) 614 82 . Fax 6 38 58

Schutzengel aus Polen

Krzysztof 
Misniakiewicz
(links) von der 
Gemeindeverwal-
tung Glucholazy
überreicht der
Partnerschafts -
beauftragten der
VG Nieder-Olm 
Sabine Urbas und
dem Vorsitzenden
des Partnerschafts-
komitees Emil
Weichlein kleine
Schutzengel.

Eine besondere vorweihnachtliche
Überraschung haben Kinder des
Sozialtherapeutischen Zentrums
Glucholazy aus der Partnerstadt der
Verbandsgemeinde Nieder-Olm
übersandt: kleine, selbst gebastelte
Schutzengel aus Salzteig. 
Überreicht wurden sie von Krzysztof
Misniakiewicz von der Gemeinde-
verwaltung Glucholazy, der das Adventsgeschenk im Rahmen eines 
Besuches in Nieder-Olm an den Vorsitzenden des Partnerschaftskomitees
Emil Weichlein und die Partnerschaftsbeauftragte Sabine Urbas über-
reichte.
Mit den Schutzengeln bedankt sich das gesamte Sozialtherapeutische
Zentrum Glucholazy für das Interesse des Partnerschaftskomitees an der
Einrichtung und der getätigten Spende während der diesjährigen Partner-
schaftsreise. „Für das Geld haben wir einen neuen Projektor und 
eine Leinwand gekauft“, schreiben „Erzieher und Schützlinge“ in einem
Begleitschreiben. Die neue Anlage soll als „hilfreiches Werkzeug für den
Unterricht [...] dienen“.
Weichlein, Urbas und auch Bürgermeister Ralph Spiegler waren sehr 
erfreut über die gelungene Überraschung, die nun an Teilnehmer der dies -
jährigen Partnerschaftsreise weitergegeben wird. Einige der Schutzengel
sollen zudem in Zukunft einen Ehrenplatz erhalten. „Als Zeichen der Part-
nerschaft möchten wir mit ihnen unseren Weihnachtsbaum schmücken,
den wir jedes Jahr im Foyer des Rathauses aufbauen“, verspricht Bürger-
meister Spiegler. Text/Fotos: G.F.

Die Senioren-
beauftragte der 
VG Nieder-Olm
informiert:
Noch Karten für die Seniorenfahrt
der Verbandsgemeinde zum Weih -
nachtsmarkt nach Bonn am Mitt-
woch, den 7.12. erhältlich. 

Der Ablauf ist wie folgt geplant: 

• ca.10:30 Uhr Abfahrt 
in Klein–Winternheim

• Fahrt mit Reisebussen 
nach Bonn. 
Ankunft in Bonn ca. 12:30 Uhr

• Zeit zur freien Verfügung. 
Besonderer Tipp: 
Ausstellung in der 
Bundeskunsthalle: 
„DOGON - Weltkulturerbe 
aus Afrika“

• Abfahrt nach Hause 18:30 Uhr
Ankunft in den Ortsgemeinden
ca. 20:30 Uhr

Die Teilnehmergebühr beträgt 
20,- €, Enkelkinder 10,- €

Anmeldung im Seniorenbüro 
der Verbandsgemeinde bei Frau 
Monika Braun, 0 61 36 / 69 133,
Zimmer 224, 2. Stock. 
Anmeldeschluss ist Mittwoch der
30.11.2011
Der Busplan wird im nächsten 
„Aktuell“ veröffentlicht. Mo. Br.



Donnerstag, den 24. November 2011 Nichtamtlicher Teil Seite 13

06131-613530, E-Mail: ErwinRHau-
er@t-online.de. Gesprächstermine nur
nach vorheriger Vereinbarung.

Pe.Re.

Die Wehrdienstberatung
informiert
Beratungstermine in der Agentur für
Arbeit in Mainz
Die Bundeswehr ist auch nach der
Strukturreform weiterhin ein attraktiver
Arbeitgeber, der auch zukünftig einen
hohen Personalbedarf in allen Lauf-
bahnen haben wird. Dabei ist die Bun-
deswehr einer der größten Arbeitgeber
Deutschlands und ist auch weiterhin in
vielen Gemeinden stationiert. Das wei-
te Aufgabenfeld und die räumliche
Nähe ermöglichen es der Bundeswehr,
Sie in den verschiedensten Berufsfel-
dern auszubilden und einzusetzen.
Über die individuellen Möglichkeiten
bei der Bundeswehr als Sol-
dat/Soldatin auf Zeit eine Karriere zu
starten, informiert Sie die zuständige

Wehrdienstberatung im Dienstgebäu-
de der der Agentur für Arbeit in Mainz,
Untere Zahlbacher Straße 27, 55131
Mainz.
Wir bitten vorab um telefonische Ter-
minabsprache unter Tel. 06131-6696-
210 oder -211 bzw. per E-Mail an: 
wdbera.mz@bundeswehr.org. D.Her.

Sprechstunde des 
Beirates für Integration
und Migration
Die nächste Sprechstunde des Beira-
tes für Migration und Integration des
Landkreises Mainz-Bingen findet am
Donnerstag, 24. November von 17-18
Uhr in der Kreisverwaltung Mainz-Bin-
gen, Georg-Rückert-Straße 11, Ingel-
heim in Raum 050 (EG) statt. Die Be-
auftragte des Landkreises für Integrati-
on und Migration, Dragica Petric, wird
anwesend sein. Während der Sprech-
zeit ist sie telefonisch erreichbar unter
06132-787-1072. Zö.

FCK - Fanclub Rheinsender - Teufel
Wolfsheim und die Fanregion Rhein-
hessen-Pfalz laden ein zur Aktion:
„FCK-Hautnah“
Spieler und Offizielle des 1. FC Kai-
serslautern bedanken sich am Sonn-
tag, 27. November, mit ihren Besuchen
in den Fanregionen für die tolle Unter-
stützung ihrer Fans. Zu den Veranstal-
tungen werden jeweils 3 Spieler und
ein Offizieller erwartet. Die Region
Rheinhessen-Pfalz hat die Veranstal-
tung nach Wolfsheim, in die TSV
Sporthalle, Kirchgasse 39, vergeben.
Ab 14 Uhr werden die Spieler in einer
Fragestunde antworten. Anschließend
folgt die Autogrammstunde. Teil 3 der
Adventsveranstaltung ist der Fototer-
min, bei dem man sich mit den Spie-
lern ablichten lassen kann. 
Der TSV 1886 Wolfsheim e.V. und der
FCK Fanclub Rheinsender Teufel

Veranstaltungen
Verbandsgemeinde Nieder-Olm
26. 11. 2011, 8.30 - 12.30 Uhr
IGS Nieder-Olm
Tag der offenen Tür
Karl-Sieben-Straße
Nieder-Olm

Jugenheim
28. 11. 2011, 14.00 Uhr
Bauern- und Winzerverein
Jungweinprobe
Gaststätte „Zum grünen Baum“

Klein-Winternheim
26. 11. 2011, 15.00 Uhr
Seniorenfahrt zum Weihnachtsmarkt
in Bad Münster a. Stein
Abfahrt am Elxlebener Platz

27. 11. 2011, 15.00 Uhr
TV Klein-Winternheim
Nikolausfeier, Haybachhalle

Nieder-Olm
26. 11. 2011, 17.00 Uhr
Jahrgang 1935/36
Vorweihnachtsfeier
Bischofsmühle

26. 11. 2011, 19.00 Uhr
GV Liederkranz 1946
Jahresabschlussfeier
Restaurant „Zum Häus´chen”

1. 12. 20111, 19.30 Uhr
djk Nieder-Olm e.V.
Mitgliederversammlung
Jean-Metten-Zimmer 
(Nebenraum „Alte Brennerei“)
Ludwig-Eckes-Festhalle

Ober-Olm
25. 11. 2011, 18.00 Uhr
CDU-Ortsverband
Historische Stadtführung Mainz
Treffpunkt: Vor dem Schiller-Denkmal 
am Schillerplatz

30. 11. 2011, 16.00 Uhr
Rhythmische Sportgruppe e.V.
Jahresabschlussfeier
Ulmenhalle, alter Ratssaal

Sörgenloch
25. 11. 2011, 20.00 Uhr
Partnerschaftsverein 
Sörgenloch 1989 e.V.
Generalversammlung
„Zum Mühlchen“

27. 11. 2011, 14.30 Uhr
Ortsgemeinde
und Kath. Pfarrgemeinde
Adventsnachmittag
im Pfarrhaus

29. 11. 2011, 20.00 Uhr
Sörgenlocher Bürgerverein
Mitgliederversammmlung
Gasthaus „Zum Mühlchen”
Mainzer Str. 20

1. 12. 2011, 15.00 Uhr
Gemeinde Sörgenloch
Seniorentreff
Rathaus, Mehrzweckraum

Zornheim
26. 11. 2011, 14.30 Uhr
Ortsgemeinde Zornheim
Gemütliches Beisammensein für
ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger
Turn- und Festhalle

26. 11. 2011, 17.30 Uhr
Bayern Fan-Club
Jahreshauptversammlung
Jugendraum Turn- und Festhalle

Verbandsgemeinde Wörrstadt
26. 11. 2011, 8.30 - 12.30 Uhr
Georg-Forster-Gesamtschule
Tag der offenen Tür
Humboldtstraße 1

Kunst / Kultur

Feste / Feiern
Verbandsgemeinde Nieder-Olm
Nieder-Olm
26. 11. 2011, 19.00 Uhr
Bläserchor Nieder-Olm
Jahreskonzert
Ludwig-Eckes-Festhalle
Eintritt frei

Essenheim
26. und 27. 11. 2011
Essenheimer Kunstverein
Kunstforum Rheinhessen
Kunstauktion
ARTVENT 2011
Kirchstr. 2

Verbandsgemeinde Wörrstadt
26. 11. 2011, 20.00 Uhr
TSG Rot-Silber Saulheim u. Umgeb.
Ritter-Hundt-Ball
Bürgerhaus, Saulheim
Saalöffnung 19 Uhr

Armsheim
26. 11. 2011, 16.00 Uhr
Gemeindebühcerei „Bücherkiste“
Buchausstellung
Dietrich-Bonhoeffer-Haus

Wallertheim
27. 11. 2011, 18.00 Uhr
Bildervortrag 
„Orgelparadies Rheinhessen“ 
ev. Kirche

Wörrstadt
26. 11. 2011, 14.00 - 18.00 Uhr
27. 11. 2011, 10.00 - 16.00 Uhr
Rasse-Geflügelzucht-Verein
Lokale Geflügelschau
Bauhof der Stadt

26. 11. 2011, 17.00 - 20.00 Uhr
27. 11. 2011, 10.00 - 18.00 Uhr
Kath. Öffentl. Bücherei
Weihnachtsbuchausstellung
Bonihaus, Pariser Straße 44

Wolfsheim
26. 11. 2011, 19.30 Uhr
Konzert der Chöre
vocalis und 
Saulheimer Frauenchor
iNCognito
in der ev. Kirche 

Veranstaltungen der Kultur- 
und Weinbotschafter/innen
finden Sie unter www.kultur-und-
weinbotschafter-rheinhessen.de

Ehrenamtliche Tätigkeit 
im Bereich Kultur ausgezeichnet

Verbandsbürgermeister Ralph Spiegler im Kreis der Geehrten in dem 
Bereich „Kultur“

„Nur andere Menschen können unser Leben erfüllen. Hat es uns selbst
zum Inhalt, so bleibt es leer.“ Mit diesem Zitat von Helmut Gollwitzer 
begründete Verbandsbürgermeister Ralph Spiegler die Notwendigkeit
und den Wert des Ehrenamtes anlässlich der Würdigung verdienter 
Institutionen in der Verbandgemeinde Nieder-Olm im Bereich „Kultur“ am
16. November.
Im vergangenen Jahr sei die Verbandsgemeinde mit 51 anderen Kommu-
nen in Berlin als „Ort der Vielfalt“ für seine offene und tolerante Einstellung
ausgezeichnet worden, in der Radikalismus und Fremdenhass keinen
Platz hätten. Einen „Ort der Vielfalt“ stelle die Verbandsgemeinde aber
auch in vielen anderen Bereichen dar, seien es Soziales, Sport, Jugend-
arbeit oder Kultur, die ohne ehrenamtliches Engagement nicht bewältigt
werden könnten. Die Fülle ehrenamtlicher Tätigkeit sei also groß, weshalb
es in Nieder-Olm Gewohnheit sei, jedes Jahr einen anderen Bereich aus-
zuwählen, der eigens gewürdigt werde. Letzterer stünde als pars pro toto
für die Gesamtheit der Einrichtungen und Menschen, die sich für das 
Gemeinwohl engagierten. In diesem Jahr sei die Wahl auf den Bereich
Kultur gefallen, und hier seien fünf Vereine ausgewählt worden, wenn man
Pfarrer Ernst Walter Rohmann dazuzähle, der ja für sich selbst eine Insti-
tution darstelle, so Ralph Spiegler. Streng nach dem Alphabet waren dies:
Der Essenheimer Kunstverein-Kunstforum, Rheinhessen e.V., der
1988 ins Leben gerufen wurde und seither mit seinen Aktivitäten eine
wichtige kulturelle Nahtstelle zwischen Mainz und dem hessischen 
Umland bilde.
Vier Damen repräsentierten die Einrichtung KIZ (Kultur in Zornheim) - 
ihre vier Männer bildeten eher ein Schattenkabinett. Sie haben sich die
Förderung der rheinhessischen Identität in allen ihren Facetten auf die
Fahnen geschrieben.
Der Klein-Winternheimer Geschichtsverein, gegründet 2004, ist aus
dem „Arbeitskreis Dorfgeschichte“ hervorgegangen. Die Seele des Vereins
ist Franz Josef Becker mit seiner Ortschronik „900 Jahre Klein-Winterheim“.
Der Sörgenlocher Kirchenbauverein wurde 2007 gegründet. Er sorgt für
die Erhaltung des Kirchengebäudes und leistet damit einen wichtigen Bei-
trag zur Bewahrung des kulturellen Erbes der Gemeinde.
Schließlich wurde das Werk von Pfarrer Ernst Walter Rohmann gewür-
digt. Von Mundart-Gottesdiensten und -Radiobeiträgen bis zu den Texten
für die Elsheimer „Schnorres“ reicht das Spektrum seines Engagements.

Text/Foto: AS
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Wolfsheim als Gastgeber werden für
Kaffee, Kuchen und Getränke sorgen.
Alle FCK-Fans und Freunde sind herz-
lich eingeladen. E.V.

1.FCK - Fanclub Rhein-
sender - Teufel Wolfsheim
Vorankündigung Weihnachtsfeier
Zu unserer Weihnachtsfeier am Sams-
tag, 10. Dezember, im Weinhaus En-
gel, Alzeyer-Straße 7 in Grolsheim, ab
19 Uhr, laden wir ganz herzlich ein.
Aus organisatorischen Gründen bitten
wir um verbindliche Anmeldung bis
zum 4.12. bei Erika Volz Tel. 06701-
7649 oder 0172-6610282.
Wir freuen uns auf ein gemütliches
Beisammensein. E.V.

Elterntraining PEP4Teens
Im Januar 2012 bietet die Stadtmissi-
on Wörrstadt an vier Abenden das El-
terntraining PEP4Teens an. Referent
und PEP4Teens-Trainer Hartmut
Schmidt wird über Themen wie “Streit-
spirale und Eskalationsfalle”, “Über
Glaube und Werte sprechen”, “Mitein-
ander reden und auskommen”, “Uner-
quickliche Machtkämpfe vermeiden”
und “Stressmanagement für Eltern”
sprechen. Am 29.11.2011 findet in der
Stadtmission Wörrstadt, Osterstraße
32 in 55288 Udenheim für alle Interes-
sierten um 20.00 Uhr ein kostenloser
Informationsabend statt. Eine Anmel-
dung für diesen Abend ist nicht not-
wendig. Mehr Informationen zu die-
sem Angebot auch im Internet unter
www.stadtmission-woerrstadt.de. ML

Enorme Nachfrage 
nach Karten für die Kreis-
Fassenachts-Sitzung 2012
Der Ansturm auf die Karten für die
Kreis-Fassenachts-Sitzung im kom-
menden Jahr ist dieses Mal enorm.
Wer noch Karten für die Veranstaltung
am Freitag, 20. Januar 2012, um 19.11
Uhr in der Carl-Zuckmayer-Halle in
Nackenheim will, der muss sich jetzt
beeilen. In Kooperation mit dem Car-
neval-Verein Entenbrüder 1900 e.V.
Nackenheim sorgt die Kreisverwaltung
Mainz-Bingen dafür, dass das neue
Jahr mit Lachen, Kokolores und Froh-
sinn beginnt. Erwerben können Närrin-
nen und Narrhallesen die Eintrittskar-
ten bei der Kreisverwaltung Mainz-
Bingen im Kulturbüro. Auskünfte erteilt

das Kulturbüro unter Tel. 06132-787-
1013, Fax 06132-787-1098 oder per
E-Mail an: kultur@mainz-bingen.de.

U.P.

Die Landsenioren
Rheinhessen laden ein
Am Dienstag, 6. Dezember, 14.00 Uhr,
führen wir in Eppelsheim, Sporthalle,
Bürgerstube, Albert-Schweitzer-
Straße 1 unseren „Nachmittag im Ad-
vent” durch. Gunter Heilmann, Prädi-
kant aus Niefernheim begleitet uns an
diesem Nachmittag. Er möchte gerne
mit uns in den Advent gehen. Mit mu-
sikalischer Begleitung wollen wir eini-
ge Adventslieder singen. Passende
Adventsgedichte können vorgetragen
werden. Für Kaffee und Kuchen wird
auch gesorgt
Zu dieser letzten Veranstaltung im
Jahre 2011 landen wir alle Landsenio-
rinnen und Landsenioren freundlichst
ein. R. Kai.

Kulturpreis 2012 - Gestalte-
rische/Bildnerische Kunst
Bewerbungen bis 31.3.12 möglich
Die Stiftung „Kultur im Landkreis“
Mainz-Bingen schreibt den Kulturpreis
für das Jahr 2012 zum sechsten Mal
im Fachbereich „Gestalteri-
sche/Bildnerische Kunst“ aus. Künst-
ler sind diesmal aufgefordert, zum
Thema „Portrait“ Arbeiten mit manuel-
ler Zeichentechnik für den Wettbewerb
abzugeben. Einsendeschluss ist der
31.3.12. Der Preis ist mit 3000 Euro
dotiert und gliedert sich wie folgt: 
1. Preis 1500 Euro; 2. Preis 1000 Euro;
3. Preis 500 Euro. Der erste Preisträger
erhält eine Urkunde und eine Skulptur,
die nach dem Logo der Stiftung gefer-
tigt wurde.
Zur Teilnahme sind alle bildenden
Künstler eingeladen, die im Landkreis
geboren, aufgewachsen, wohnhaft

sind oder dort ihr Atelier haben. Die
Teilnahme ist mit maximal einem
Kunstwerk möglich. Das eingereichte
Werk darf noch nicht an anderer Stelle
prämiert oder veröffentlicht worden
und nicht älter als drei Jahre sein. Den
Text der Ausschreibung und nähere In-
formationen gibt es bei der Kulturbe-
auftragten des Landkreises Mainz-Bin-
gen, Ute Poßmann: Tel. 06132-787-
1011, Fax 06132-787-1098, E-Mail:
kultur@mainz-bingen.de. U.P.

Landkreis Mainz-Bingen
hat Spitzenposition bei
U3-Plätze
Beim Ausbau der Betreuungsplätze für
Kinder unter drei Jahren ist der Land-
kreis Mainz-Bingen führend in Rhein-
land-Pfalz! 44,69 Prozent aller Kinder
unter drei Jahren haben mit Stand Au-
gust 2011 einen Platz in einer Kinder-
tagesstätte, so viel wie in keinem an-
deren Landkreis oder kreisfreier Stadt.
Landesweit liegt der Schnitt insgesamt
bei knapp 30 Prozent. Dazu kommen
dann noch die Plätze in der Kinderta-
gespflege, damit erreicht Mainz-Bin-
gen eine Betreuungsquote von 48 Pro-
zent, Tendenz weiter steigend. Und
auch bei den absoluten Zahlen liegt
der Landkreis an der Spitzenposition,
er hält 2279 Plätze für unter dreijährige
Kinder vor! Zum Vergleich: 2006 gab
es im Landkreis Mainz-Bingen gerade
einmal 475 Plätze. 
„Die Vereinbarkeit von Familie und Be-
ruf und damit der bedarfsgerechte
Ausbau der Kinderbetreuung ist nach
wie vor ein wichtiges und unverzicht-
bares Thema. Wir unterstützen die
kommunalen und freien Träger beim
Ausbau ihrer Angebote engagiert und
mit dem Ziel, das Betreuungsangebot
bedarfsgerecht weiter auszubauen.
Auch für die Städte und Gemeinden ist
ein qualitativ und quantitativ hochwer-

tiges Angebot ein wichtiger Faktor,
junge Familien für die eigene Kommu-
ne zu begeistern“, erklärte Landrat
Claus Schick. Zö.

Kunst / Kultur

ARTVENT 2011 im
Kunstforum Essenheim
Siehe unter Verbandsgemeinde,
Rubrik Kunst / Kultur.

Sport

SpVgg e.V. - Abt. Fußball
Ergebnisse vom letzten Wochenende
Mombach 03 II - Spvgg Essenheim II
4: 2 (2:1)
TSG1892 Hechtshein II -  Spvgg Es-
senheim I 2:1 (2:1) 
Ärgerliche Niederlage
Das Ganze lief schon von Anfang an
erschreckend schlecht für die Erste
der Spvgg Essenheim, die bei der
Zweiten der TSG 1892 Hechtsheim zu
Gast war. Die Auswärtsmannschaft
kam nicht recht in Tritt und lag bereits
nach 20 Minuten mit zwei Toren
zurück. Wenigstens schaffte Kevin
Tscheuschner noch vor dem Pausen-
pfiff den Anschlusstreffer durch einen
Freistoß.
War es in der ersten Hälfte das Zulas-
sen von unnötigen Toren, das der
Gastmannschaft zu schaffen machte,
so war es in der zweiten Hälfte - wie-
der mal - die Unfähigkeit eigene Chan-
cen zu nutzen. Zum Beleg sei hier nur
angeführt, dass nach zwei Platzver-
weisen nur noch 9 Hechtsheimer bei
Spielende auf dem Platz waren. 
So blieb es bei allen Chancen beim
Sieg der Hausherren. Sehr ärgerlich.
Vorschau
Sonntag, 27.11.: TSG Sta-
decken/Elsheim II - Spvgg Essenheim
I 12:15 Uhr
SG Sörgenloch/Udenheim - Spvgg
Essenheim II 12:30 Uhr hr

Spvgg 1886
Abt. Jugendfußball
Ergebnisse:
B-Jug. SG Sponsheim/Dietersheim  -
SpVgg Essenheim 1:2
C-Jug. SV Ober Olm/Essenheim - FSV
Saulheim 6:1, Torschützen: Philipp
Wohn (3), Paul Geßner, Florian Luft,
Johannes Oehl
D1-Jug. SV Ober Olm/Essenheim -
TSV Schott Mainz II 1:0
D2-Jug. SV Ober Olm/Essenheim II -
TSG 1846 Bretzenheim III 3:1
D7-Jug. SV Ober Olm/Essenheim D7 -
FC Fortuna Mombach D7 1:2
E-Jug. FVgg. 03 Mombach - Spvgg
Essenheim  6:3
Vorschau:
Mi., 23.11: A-Jug.: 19.30 Uhr SG Es-
senheim/Ober-Olm - TSV 1909 Spons-
heim
Fr., 25.11.: C-Jug.: 18 Uhr SG Harx-
heim/Gau-Bischofsh./Mommenh. - SV
Ober Olm/Essenheim
Sa., 26.11.: B-Jug.: 16 Uhr JSG
Schwabenheim/Partenheim/Jugen -
heim - SpVgg Essenheim; D1-Jug.: 13
Uhr SpVgg. Ingelheim II - SV Ober
Olm/Essenheim; D2-Jug.: 11.30 Uhr
TV 1817 Mainz II - SV Ober
Olm/Essenheim II; D7-Jug.: 10.30 Uhr
FSV Mainz 05 D7 - SV Ober
Olm/Essenheim D7; E-Jug. 13 Uhr Sp-
vgg Essenheim - TSG Drais 

Essenheim

IGS Nieder-Olm wird 05er Klassenzimmer

v.l.n.r.: 
Ilona Konrad,
Schülersprecherin,
Radoslav Zabavnik,
FSV Mainz 05, 
Myriam Schreiber,
Schülersprecherin,
Nicolai Müller, 
FSV Mainz 05.

Unter dem Jubel
vieler Kinder und
Gäste wurde die
IGS Nieder-Olm in
das Projekt Klassenzimmer Mainz 05 aufgenommen. Die Bewerbung der
Schule war so überzeugend, dass der FSV Mainz 05 die IGS Nieder-Olm
aus einer Vielzahl von Bewerbern für dieses Projekt auswählte.
Herr Michael Kammerer, Geschäftsführer des FSV Mainz 05, begrüßte die
IGS Nieder-Olm als neues Mitglied im 05er Klassenzimmer und stellte das
Projekt vor, das in den Bereichen Ausländerintegration, Sucht- und 
Gewaltprävention, Gesundheit und Sport, Berufsfeld Sport, Fairplay und
Armut und soziale Ausgrenzung eine Kooperation ermöglicht. Diese
Schulpartnerschaft soll dazu beitragen, die soziale Kompetenz und die
Persönlichkeitsentwicklung zu stärken. Dafür hat die Schule schon die
Grundlagen gelegt, so Schulleiter Norbert Weyel, und in vielen Bereichen
schon eigenständige Projekte durchgeführt. Man freue sich jetzt, aktiv an
der Ausgestaltung des 05er Klassenzimmers mithelfen zu können.
Große Begeisterungsstürme lösten die beiden Spieler Radoslav Zabavnik
und Nicolai Müller aus, die den Schülersprecherinnen Ilona Konrad und
Myriam Schreiber das 05er Trikot überreichten. Beide Spieler beantworte-
ten geduldig die Fragen der Kinder, trainierten mit Ihnen an der Torwand
und gaben allen Autogramme. Für die IGS Nieder-Olm hat die Partner-
schaft mit Mainz 05 einen besonderen Stellenwert und alle freuen sich 
auf die Zusammenarbeit. Text/Foto: R. So.
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Mo., 28.11.: A-Jug.: 19 Uhr TSVgg
Stadecken-Elsheim - SG Essenheim/
Ober-Olm,
Mi., 30.11., Pokal: B-Jug. 19 Uhr TSV
Ebersheim - Spvgg Essenheim.K.Geß.

SpVgg. Essenheim 1886
e.V. - Abt. Tischtennis
Ergebnisse der Woche
Essenheim 1 - TSG Welgesheim 1 8:8
TTSG Selztal 2 - Essenheim 2 9:6
Essenh. 3 - TTC Frei-Weinheim 1 9:4

J. W.

Was sonst noch

KLJB KinderKino
Das KLJB KinderKino ist mit einem
abenteuerlichen Überraschungsfilm
unterwegs. Passend zum diesjährigen
Thema der Sternsinger „Klopft an
Türen, pocht auf Rechte“ wollen wir
mit den Kindern über ihre eigenen
Rechte, das Leben in Deutschland, so-
wie das Leben von Kindern auf der
ganzen Welt im Filmgespräch spre-
chen. Wie immer gibt es eine Pause
mit zum Film passenden Spielen.
Nach dem 2. Teil findet ein Filmge-
spräch statt und zum Abschluss gibt
es noch eine passende Bastelaktion.
Eingeladen sind alle Kinder ab dem 
2. Schuljahr. Kostenbeitrag: 2 Euro für
KLJB-Mitglieder bzw. 3,50 Euro für
Nicht-Mitglieder. Nähere Infos unter
www.kljb-kinderkino.de.
Termin: Fr., 25.11., 15-18 Uhr, Haus St.
Martin, Käferbeinstraße. Ev. E.

Vereinsleben

Jungweinprobe
Der Bauern- und Winzerverein Jugen-
heim lädt hiermit alle Mitglieder und In-
teressierten zur diesjährigen Jung-
weinprobe am Montag, 28. November
ab 14 Uhr in die Gaststätte „Zum Grü-
nen Baum“ ein. Probensprecher ist
Jörg Weiand vom DLR Oppenheim.
Die Probenannahme ist ab 12 Uhr an
gleicher Stelle. Über eine rege Teilnah-
me freut sich der Vorstand. Huh.

Kartenvorverkauf
der TuS-Sitzung
Unter dem Motto „Die Augsburger
Puppe hun sich uffgemacht, un spiele
zur Junemer Fassenacht“ lädt der TuS
Jugenheim Sie ganz herzlich zu seiner
Fastnachtsitzung am Samstag, 
4. Februar 2012 ein. Der Kartenvorver-
kauf startet wieder auf dem Jugenhei-
mer Weihnachtsmarkt der SPD. Dieser
beginnt um 15 Uhr am Samstag, 
26. November 2011 im Rathaushof
von Jugenheim. Wir würden uns freu-
en Sie dort und auch auf unserer Sit-
zung begrüßen zu dürfen. S.G.

Was sonst noch

Stammtisch der 
Jugenheimer FWG
Die FWG lädt alle Jugenheimer Bürger
zum Stammtisch ein. Wie immer wird
in gemütlicher Atmosphäre über das
ein oder andere Thema, das den Ort
bewegt, gesprochen. Der Stammtisch
ist am Dienstag, 29. November um 
20 Uhr. Wegen Umbauarbeiten findet
er diesmal nicht im Weingut Deublein
sondern im Weingut Schnell-Aisen-
brey, Außerhalb 9 in Jugenheim statt.
Wir freuen uns auf Sie! Al.Kl.

Vhs Jugenheim / KVHS
Rheinhessen liest
Am 1. Advent liest die Autorin Brigitte
Dewald-Koch im Weingut Schnell-Ai-
senbrey aus ihrem Roman „Am
falschen Ort“. Der Roman erzählt vom
komplizierten Verhältnis zwischen
Müttern und ihren Töchtern, von der
Sehnsucht nach Liebe und Anerken-
nung und von Männern, die im richti-
gen Augenblick schweigen können.
Termin: Sonntag, 27.11., 19 Uhr. 
Kartenvorverkauf bei Heike Geis, 
0 61 30 / 94 76 46 oder Weingut
Schnell-Aisenbrey, 0 61 30 /94 19 16.

He. Ge.

Infos Ihrer Gemeinde
Senioreninformation
„Körper und Gehirn”
Wie war das noch mal..? Wo hab ich
nur..? Kennen wir uns nicht..? 
Geht es Ihnen auch manchmal so?
Ein ganzheitliches Training von Körper
und Geist hilft uns aus diesem Dilem-
ma. Gedächtnistraining - Wortbrücken
- hilfreiche Tricks helfen uns zum bes-
seren und schnelleren Erinnern.
Für alle Interessierten bietet Frau Fleig
monatlich für eine Stunde ein Ge-
dächtnisstraining, donnerstags von
10.00 bis 11.00 Uhr in der Cafeteria im
Wohnpark Klein-Winternheim der Se-
niorenresidenz Nieder-Olm an. Die
Schnupperstunde am 1. Dezember
2011 ist kostenfrei.

Für das Training wird ein Unkostenbei-
trag erhoben. Auskunft und Anmel-
dung bei der Seniorenbeauftragten
Roswitha Fischer, Tel. 8 80 87. 
Roswitha Fischer
Seniorenbeauftragte

Sport

Ergebnisse SV
Klein-Winternheim
E-Jugend: SV Klein-Winternheim -
TSG Drais 3:1, TSV Ebersheim - SV
Klein-Winternheim 5:6
D-Jugend: FSV Nieder-Olm - SV Klein-
Winternheim  6:0
C- Jugend: TSG 1892 Hechtsheim -
SV Klein-Winternheim 0:0
B-Jugend: FSV 1946 Saulheim - SV
1965 Klein-Winternheim 2:2
Herren: SV Klein-Winternheim - TSG
1846 Bretzenheim 2:4 Jo. As.

André und Benedikt 
Bugner gewinnen den
Großen Weinpreis
André und Benedikt Bugner vom RSV
Klein-Winternheim gewannen in Erlen-

bach eines der bestbesetzten interna-
tionalen Turniere zum Saisonausklang.
Bei dem Turnier in Erlenbach werden
die Altersklassen und die Disziplinen
zueinander nach einem UCI Schlüssel
ins Verhältnis gesetzt, um Chancen-
gleichheit herzustellen. Mit im Starter-
feld waren neben der Weltmeisterin
Corinna Hein, die Vize-Weltmeister
Sandra Beck und Florian Blab, sowie
die Vize-Weltmeisterinnen im 4er
Kunstradfahren aus der Schweiz. Wei-
ter im Starterfeld waren Europameister
sowie Deutsche Meister der Elite Klas-
se und der Junioren Klasse.

Eines der größten Kunstradturniere,
der Große Weinpreis von Erlenbach
bei Heilbronn, konnten die Brüder zum
Jahresabschluss gewinnen.

In diesem starken Teilnehmerfeld,
musste sich das Klein-Winternheimer
Duo bei der Tagesveranstaltung einen
der Finalplätze erkämpfen. Trotz einem
kleinen Fehler in der Kür gelang dies,
da man mit 143,98 Punkten den ersten
Qualifikationsplatz belegte.
Im Finale starteten vor voll besetzten
Rängen 12 Sportler um den Tagessieg.
André und Benedikt Bugner zeigten ei-
ne konzentrierte Darbietung ihrer Kür,
verpassten den eigenen Weltrekord
nur um 0,02 Punkte und erreichten mit
den erzielten 146,58 Punkten ein tolles
Ergebnis zum Jahresabschluss. Hier-
mit gewannen die beiden die Finalwer-
tung, ließen die Top gesetzten Sportler
hinter sich und gewannen die Sie-
gesprämie von 100 Flaschen Wein.
Nun wollen die beiden, auf das gut
laufende Programm aufbauend, ihre
Kür umgestalten um für die nächste
Saison gerüstet zu sein und wieder
gute Resultate zu erzielen.

Text/Foto: K.H.B.

Vereinsleben

Rejoice 
Weihnachtstour 2011
Der Kartenvorverkauf für die diesjähri-
ge popCHORn Weihnachtstour hat be-
gonnen. Insgesamt 4 ganz unter-
schiedliche Kirchen (Mainz, Nierstein,
Meisenheim, Darmstadt) wird der
Klein-Winternheimer Chor im Dezem-
ber mit neuem Programm erfüllen. 

Klein-Winternheim

Jugenheim

Raiffeisenstraße 39 · 55270 Klein-Winternheim
Telefon 0 61 36 - 99 69 79
Mobil-Tel. 01 79 - 130 700 9
Fax 0 61 36 - 99 69 77
www.schlosserei-schlitzer.de

Rainer Schlitzer Metallbaumeister

Kameradschaftsabend der 
Freiwilligen Feuerwehr

F e u e r w e h r k o m -
mandant Harald
Luff freute sich, am
12.11.2011 zahl -
reiche Ehrengäste
zum diesjährigen
Kameradschafts-
abend der Freiwilli-
gen Feuerwehr Ju-
genheim begrüßen
zu können: Allen
voran Ehrenbürger
Friedrich Hottum
sowie Bürgermeis -
ter Herbert Petri, der 1. Beigeordnete Steffen Wolf, Kreisfeuerwehrins -
pekteur Wilfried Eppelmann, seitens der Verbandsgemeinde Wehrleiter
Hans-Dieter Heinermann und Beigeordneter Michael Moschner.
Auf dem Programm standen in diesem Jahr Neuverpflichtungen, Ehrun-
gen und Entpflichtungen aus der Wehr.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden Oberfeuerwehrmann Axel Freund und
Brandmeister Harry Runkel, für 35 Jahre Hauptfeuerwehrmann Bernd
Freund und Hauptfeuerwehrmann Reiner Schäfer seitens der Verbands-
gemeinde geehrt. Von viel Bedauern wurde die Verabschiedung von
Hauptfeuerwehrmann Karlheinz Degreif begleitet. Er war 45 Jahre in der
Wehr und stellte in besonderer Weise als Beigeordneter die Verbindung
zur Ortsgemeinde aber auch zu den Ortsvereinen her. „Sein Engagement
in der Wehr war vorbildlich", so der Kommandant Harald Luff in seiner
Laudatio. Dem schlossen sich die Ortsgemeinde, die Verbandsgemeinde
und der Kreis mit großer Zustimmung an. Verabschiedet wurde auch
Oberfeuerwehrmann Franz Steinfurth nach 29-jähriger Wehrzugehörig-
keit.
Besonders freute sich der VG-Beigeordnete Moschner, dass mit Marc
Klippel, Alexander Luff und Tobias Süssenberger drei neue Kameraden in
den Kreis der Feuerwehr aufgenommen wurden.
Bürgermeister Petri bedankte sich bei allen Geehrten für ihren ehrenamt-
lichen Einsatz und hob die besondere Bedeutung der Wehr für die 
Ortsgemeinde hervor. Mit einem geselligen Beisammensein und einer 
perfekten Bewirtung klang ein gelungener Kameradschaftsabend aus.

Text: He. Pe./Foto: privat
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Termine, Kartenpreise und Vorver-
kaufsstellen finden Sie in nebenste-
hend abgedruckter Konzertinfo, unter
www.popchorn.de oder facebook.
com/popchorn.gospel. St.Th.

Nikolausfeier des TV
Traditionell findet die Jahresabschlus-
sfeier des Turnvereins Klein-Wintern-
heim auch in diesem Jahr am 1. Ad-
ventsonntag, 27.11., um 15.00 Uhr in
der Haybachhalle statt. Alle Mitglieder
und Freunde des Vereins sind hierzu
herzlich eingeladen. Umrahmt von
weihnachtlichen Klängen präsentieren
verschiedene Gruppen ihr Können und
zeigen einen Querschnitt des Vereins-
angebotes. Außerdem werden die Ver-
einsmeister besonders geehrt und die
Urkunden des deutschen Sportabzei-
chens ausgehändigt.
Es erwartet Sie ein reichhaltiges Ku-
chenbuffet; außerdem werden leckere
Plätzchen verkauft, die TV Kinder in ei-
ner Plätzchenbackaktion gebacken
haben. Der Erlös des Plätzchenver-
kaufs geht an das Frauenhaus Mainz.
Mit Spannung wird gegen Ende der
Veranstaltung der Nikolaus erwartet.
Ob er wohl für jedes Kind eine kleine
Überraschung mitgebracht hat?S. Lin.

Was sonst noch

Gastgeber „lebendiger
Adventskalender“ 2011
Siehe unter Ober-Olm, Rubrik Was
sonst noch.

Pfadfinder-Adventkränze
abholen
Die bei den Pfadfindern St. Andreas
georderten Adventkränze liegen bereit:
am Samstag, 26.11., können die Be-
stellungen zwischen 17 und 19 Uhr
beim Adventbasar auf dem Platz vor
der Kirche abgeholt werden. Zudem
bieten die Pfadfinder dort Advent- und
Türkränze, Gestecke und Weihnachts-
karten an, und man kann sich mit
Glühwein und Plätzchen stärken. 
Tags darauf, am Sonntag, 27.11., ste-
hen im Anschluss an den Gottesdienst
die restlichen Gestecke und weih-
nachtlichen Artikel zum Verkauf. G. Z.

Tombola auf dem
Weihnachtsmarkt
Traditionsgemäß haben engagierte El-
tern des katholischen Kindergartens
St. Franziskus wieder tolle Preise für
die Tombola am 4.12. zusammenge-
tragen. Die Lose werden zwischen 15
und 19 Uhr auf dem Weihnachtsmarkt
verkauft. Vom Erlös der Tombola
möchten wir unsere Santa Franziska
restaurieren lassen. Das bei den Kin-
dern beliebte Piratenschiff ist leider
wetterbedingt morsch geworden und
die Kleinen können es derzeit nicht be-
spielen. Einem der Hauptgewinner
winkt ein Gutschein für eine Berlinreise
für zwei Personen, der durch Bürger-
meisterin Ute Granold persönlich
überreicht wird. Hiermit möchten wir
auch den zahlreichen Sponsoren dan-
ken, die diese Tombola erst ermögli-
chen. Wir hoffen auch in diesem Jahr
wieder auf eine rege Beteiligung und
freuen uns, dass Sie unsere Kinder
durch Ihren Loskauf unterstützen.

Ru. Di.

Basarteam spendiert
Trampolin

Der diesjährige Herbstbasar des Hay-
bachbasar-Teams Klein-Winternheim/
Ober-Olm trotzte den Wetterkapriolen
(Temperaturen wie im Hochsommer)
und dem 05er Heimspiel erfolgreich.
Mit dem Verkauf von gebrauchter Klei-
dung, Spielzeug und vielem mehr er-
zielten wir einen genialen Umsatz und
konnten so 2000,- € an die Kinder-
und Jugendeinrichtungen der Gemein-
de spenden. All unseren Helfern vor
und während des Basars sei an dieser
Stelle ganz laut Danke gesagt. 
Dass im Herbst von unseren Erlösen
aus 2009 und 2010 inzwischen ein
Trampolin angeschafft wurde, hat sich
wohl bereits herumgesprochen. Das
Schmuckstück hat seinen Platz auf
dem Spielplatz im Nieder-Olmer-Pfad
gefunden und erfreut sich vieler hüp-
fender Beine. Wir haben über drei Ba -
sare statt wie üblich, den Erlös direkt
an die einzelnen Einrichtungen zu
spenden, das Geld angespart. Mit Hil-
fe der Gemeinde, die den Platz stellte
und den Einbau finanzierte, haben wir
unser Ziel, „etwas für Groß und Klein
gemeinsam und allgemein zugänglich”
zu schaffen, erreicht und sind mächtig
stolz. Text/Foto: Cl. Re.

Infos Ihrer Stadt

Hilfe bei Streu-
und Räumpflicht
für ältere Mitbürger
Erste frostige Temperaturen lassen
den bevorstehenden Winter erahnen
und damit kommt die Zeit der eisglat-
ten und verschneiten Straßen und Bür-
gersteige. Die Pflicht zum Streuen und
Schneeräumen trifft jeden Hausbesit-
zer. Zunehmend können jedoch insbe-
sondere ältere Mitbürger dieser Pflicht
nicht mehr nachkommen und suchen
um Hilfe bei der Stadt nach. Die städ-
tischen Mitarbeiter sind mit dem Win-
terdienst der öffentlichen Flächen und
Straßen vollständig ausgelastet und
können diese privaten Aufgaben nicht
übernehmen. Wer sich dazu bereit er-
klären möchte, diese Arbeit für ältere
Mitbürger ehrenamtlich oder gegen ein
kleines Entgelt auszuführen, den bitte
ich, sich im Stadtbüro während der
Öffnungszeiten (Mo., Di, Do, Fr. 9-12
Uhr, Di 14-18 Uhr, Tel. 69218) zu mel-
den. Wir werden uns bemühen, eine
Vermittlung in die Wege zu leiten.
Dieter Kuhl
Stadtbürgermeister

Sport
TV Nieder-Olm Handball
Erneut lange mitgehalten!
Wie in vielen der vorangegangenen
Heimspiele schnupperte der TV NO
am Sieg, doch am Ende hatten die
Gäs te aus Hochdorf die Punkte auf
ihrem Konto. Mit einem 30:39 fuhren
die Hochdorfer heim. Nach einer aus-
geglichenen Anfangsphase konnte der
TVNO zum 9:9 ausgleichen. Bis zum
12:12 legten die Gäste vor und der TV
egalisierte. In diesem Spielabschnitt
unterliefen dem TVN wieder einige
Fehler. Die Gäste nutzten dies zu einer
13:18 Führung. Bis zur Pause konnten
die Gastgeber auf 16:20 verkürzen.
Mit neuem Schwung kam man aus der
Kabine und verkürzte auf 18:20. Beim
20:23 hatte der TV durch einen 7-Me-
ter erneut die Chance auf 2 Tore 
heranzukommen, doch wurde dieser
vergeben und Hochdorf setzte sich auf
20:26 ab. Die Nieder-Olmer kämpften
und konnte den Rückstand, über
26:30 und 29:33, bei 4 Toren halten.
Die Entscheidung fiel dann bis zur 53.
Min., als Hochdorf auf 29:35 erhöhte
und am Ende mit 30:39 siegte.
Die Cleverness eines Mathias Polifka
(9 Tore, davon 7 im zweiten Teil), der
wurfstarke Jonas Kupijai (9 Tore) und
die besser besetzte Bank gaben am
Ende den Ausschlag für den um 2 bis
3 Tore zu hohen, aber verdienten Sieg
des TV Hochdorf. Über weite Strecken
zeigten die Gastgeber eine engagierte
Leistung, doch gab man die Chance
auf ein besseres Ergebnis durch eige-
ne Fehler aus der Hand. Starke Pha-
sen wechselten sich mit schwächeren
ab und genau hier erzielten die Gäste
die entscheidenden Tore. Den über
weite Strecken gezeigten Willen und
Kampfgeist muss die Selztaltruppe
auch beim nächsten Auswärtsspiel
beim TuSpo Obernburg am Sonntag,
27.11. um 17.00 Uhr zeigen. Der TuS-
po hat vergangene Woche den Trainer
gewechselt, sein Spiel in Kirchzell ver-
loren und steht mit dem Rücken zur
Wand. Der Mannschaftsbus fährt um
13:45 Uhr ab. 
Verlegt wurde die Partie des TV bei der
SG Leutershausen, von Mittwoch,
14.12. auf Mittwoch 30.11. um 20:30
Uhr in Leutershausen. Hier fährt der
Mannschaftsbus um 15:30 Uhr an der
Sporthalle ab. M. So.

JSG Derby-Sieg in der
Handball-Oberliga 
gegen HCG
Einen klaren 38:27-Sieg hat  die A-Ju-
gend der JSG Saulheim/Nieder-Olm
beim HC Gonsenheim gefeiert und da-
mit Anschluss an die Spitzengruppe
der Oberliga RPS gehalten.
Lediglich zu Beginn hatte die JSG
Mühe. Aber spätestens nach dem 4:4-
Ausgleich war die JSG Herr in der
Mombacher Halle und baute die
Führung kontinuierlich aus.  In der ers -
ten Halbzeit überragten Florian Lipp
und Torsten Schmitt mit ihren Toren. In
den Schlussminuten erzielte Lukas
Sieben drei Tore in Folge und ermög-
lichte Kevin Schäffer durch gelungene
Anspiele an den Kreis seine Treffer.
Niklas Schmitt; Alexander Blasig 2,
Max Schaaf 1, Florian Lipp 7, Julian

Weber 3, Robin Kuntz 5, Andreas
Storck, Kevin Schäffer 4, Max Wrede,
Jannik Kuntz 4, Torsten Schmitt 8/4,
Roman Kraus 1, Lukas Sieben 3.

Mi. Ku.

Handball - Ergebnisse
JSG Saulheim/Nieder-Olm
w. E2 - w. E1 0:28
Oberheimbach - w. B 10:8
Gonsenheim - m. A1 27:38
Wörrstadt - m. B2 18:30
Wörrstadt - m. A2 26:30
Mainz 1817 - m. C2 19:17
Alzey - w. C 24:8
Vorschau
26.11.11:
14.00: RHA: w. D - Gonsenheim
14.30: Büdesheim - m. B2
15.00: Nierstein - m. D2
15.30: RHA: m. B1 - Meisenheim
18.30: Bretzenheim - w. A
27.11.11
10.00: RHA: m. D1 - Alzey
11.00: WHH: m. D3 - Wörrstadt
11.15: RHA: m. C2 - Worms
12.00: WHH: m. E - Alzey
12.30: Sobernheim - m. F
12.45: RHA: m. A1 - Mundenheim
13.00: Rhein-Nahe - m. D4
13.10: WHH: w. C - Osthofen
14.10: Ingelheim - m. C1
14.20: WHH: w. E2 - Budenheim
14.20: Büdesheim - m. C3
15.15: Sobernheim - m. A2
15.30: WHH: w. E1 - Alzey A. V.

FSV Nieder-Olm
Rückblick
Dietersheim - FSV 1  1:6
FSV 2 - Zornheim 2   1:0
1817 Mainz - A1  0:4
Spiesheim - B1  2:1
C1 - Hahnheim/Selzen  2:3
D1 - Klein-Winternheim  6:0
Fort.-Mombach - E1  0:6
Vorschau
Sa., 26. 11.:
A1 - Gau-Odernheim 15.00 Uhr
B1 - Flonheim  14.30 Uhr
Friesenheim - C1  14.30 Uhr
Willy Wacker - D1  12.00 Uhr
SVW Mainz - D2  11.45 Uhr
So. 27. 11.:
FSV 2 - FC Schwabsburg  12.00 Uhr
FSV 1 - Gundheim 14.30 Uhr

Wo.Schn.

Wandern mit dem TV
1893 Nieder-Olm
Die nächste geführte Wanderung des
TV 1893 Nieder-Olm ist am Sonntag,
den 27.11. und wird im Raum Göllheim
sein. Die Wegstrecke ist ca. 15 km.
Treffpunkt für die Wanderung ist der
Parkplatz an der Regionalschule (Ma-
ler Metten Weg) um 9:00 Uhr. Zur Aus-
rüstung gehören: Feste Wanderschu-
he, Regenkleidung und Verpflegung.
Gewandert wird bei jedem Wetter. Am
Ende der Wanderung wird eingekehrt.
Der Ausrichter übernimmt keinerlei
Haftung!
Information: E. Dreher, Tel. 0 61 36 /
92 42 59. Eb. Dr.

TV Nieder-Olm -
Leichtathletik
Am 19.11. fand das 31. Schüler-Hal-
lensportfest in Nieder-Olm statt. 61

Nieder-Olm

Das Nachrichtenblatt online lesen unter www.nachrichtenblatt-nieder-olm.de



Donnerstag, den 24. November 2011 Nichtamtlicher Teil Seite 17

Teilnehmer aus 5 Vereinen waren am
Start.
Schülerinnen W6
Milena Nostadt, TSV Zornheim: 30m-
Lauf: 1. 6,6; Medizinball: 1. 2,90
Schülerinnen W7
30m-Lauf: 1. Anne Sophie Thomann
5,9; 3. Anna Machenheimer 6,1, beide
TV Nieder-Olm
Medizinball: 2. Carlotta Hofmann, TV
Nieder-Olm, 4,00
Schülerinnen W8
30m-Lauf: 1. Kira Enders 5,2; 2. Paula
Pfützner 5,8, beide TV N-O; 3. Fabien-
ne Appel, TSV Zornh. 6,0
Medizinball: 1. Kira Enders 4,70; 3.
Finja Johnen 4,30, beide TV N-Olm
Schülerinnen W9
30m-Lauf: 3. Antonia Hering, Zo., 5,4
4x1 Runde Staffel Schi D: 3. TSV Zorn-
heim 1:00,2
Schülerinnen W10
30m-Lauf: 1. Annika Hofmann 5,2; 2.
Svenja Matthes 5,6, beide TV N-Olm
Medizinball: 1. Annika Hofmann 5,85;
2. Svenja Matthes  4,10, beide TV N-O
Schülerinnen W11
30m-Lauf: 1. Sarah Hofem, TV N-Olm
4,9; 3. Viktoria Hering, TSV Zornh. 5,5
Medizinball: 1. Viktoria Hering, TSV
Zo. 6,30; 3. Sarah Hofem, TV N-O,5,55
4x1 Runde Staffel: 1. TV N-Olm  56,4
Schülerinnen W12
30m-Lauf: 1. Valerie Klein, TSV Zo.
4,9; 3. Hannah Pfützner, TV N-O, 5,1
Hochsprung: 1. Valerie Klein, TSV Zo.,
1,29; 3. Hannah Pfützner, TV N-O 1,26
Kugelst.: 1. Valerie Klein, TSV Zo., 7,84
Schülerinnen W13
30m-Lauf: 1. Perla Londole, TV N-O,
4,8; 2. Meike Schridde, TSV Zo., 4,9;
3. Nora Schott, TV N-O, 5,0
Hochsprung: 1. Nora Schott 1,15; 2.
Perla Londole 1,15, beide TV N-O; 3.
Meike Schridde, TSV Zo., 1,05
Kugelstoß: 1. Meike Schridde,  TSV
Zo., 7,57; 2. Perla Londole 7,49, 3.
Nora Schott 6,79, beide TV N-O.
4x1 Runde Staffel Schülerinnen B: 1.
TSV Zornheim 51,4; 2. TV N-O 52,0
Schülerinnen W14 - Monika Stingl:
30m-Lauf: 2. 5,4; Hochsprung: 2.
1,15; Kugelstoß: 2. 5,20
Schüler M5
30m-Lauf: 1. Yann Mombächer, 7,0; 2.
Lennox Kasteleiner 7,2; beide TV N-O
Medizinball: 1. Yann Mombächer, 2,65;
2. Lennox Kasteleiner 2,40; beide N-O 
Schüler M6
Julian Limburg, TV N-Olm: 30m-Lauf:
1. 6,6; Medizinball: 1. 3,10
Schüler M7
30m-Lauf: 1. Hendrik Haas 5,8; 2. Nils
Hofmann 6,0, beide TV Nieder-Olm
Medizinball: 1. Hendrik Haag 4,50; 2.
Nils Hofmann 4,10, beide TV N-O
Schüler M8 - Lars Martens, TV N-O:
30m-Lauf: 3. 5,7; Medizinball: 3. 5,50
Schüler M9 - Max Schlenger, N-O:
30m-Lauf: 1. 5,7; Medizinball: 1. 5,40
4x1 Runde Staffel: 1. TV N-O 1:02,6;
2. TV N-O 1:11,5
Schüler M10
30m-Lauf: 1. Laurent Mombächer 4,7; 
1. Jeremiah Kasteleiner  4,7; 3. Tim Al-
ter 4,9, alle TV N-O
Medizinball: 1. Jeremiah Kasteleiner
7,60; 2. Laurent Mombächer 7,10; 3.
Tim Alter, alle TV Nieder-Olm
Schüler M11
30m-Lauf: 1. Kéllian Londole 5,0; 2.
Henry Arzig 5,2, beide TV Nieder-Olm                  
Medizinbal: 1. Kéllian Londole 8,90; 2.
Henry Arzig 7,30, beide TV N-Olm
4x1 Runde Staffel Schüler C: 1. TV
Nieder-Olm 50,7

Schüler M12
30m-Lauf: 1. T. Schlunck, N-O, 5,2
Hochsprung: 1. Tobias Schlunck 1,29; 
2. Jeremiah Kasteleiner 1,26; 3. Henry
Arzig 1,15; alle TV Nieder-Olm
Kugelstoß: 1. Tobias Schlunck, TV N-O
5,67
4x1 Runde Staffel Schüler B: 1. TV
Nieder-Olm 1:00,5
Danke an alle Helfer und Kampfrichter,
die uns unterstützt haben. I. Ry.

Vereinsleben

Jahresabschlussfeier des
Gesangverein Liederkranz
1946 e.V. Nieder-Olm
Zu unserer Jahresabschlussfeier am
Samstag, den 26. November um 19
Uhr im Restaurant „Zum Häus´chen“ in
Nieder-Olm möchten wir alle Sänge -
rinnen und Sänger, Förderer und
Freunde des Gesangverein Lieder-
kranz 1946 e.V. Nieder-Olm herzlich
einladen. Zur besseren Planung bitten
wir um Voranmeldung Tel.: 92 40 52
(Debo). K. D.

Jahresabschluss
der Sängervereinigung
Zum Jahresende feiert der gemischte
Chor der Sängervereinigung 1842 Nie-
der-Olm seinen traditionellen Jahres-
abschluss am Mittwoch, 14. Dezem-
ber, Beginn 19:30 Uhr, im Laurenzisaal
(Camarahaus), Alte Landstraße, Nie-
der-Olm. Hierzu werden alle Mitglieder
herzlich eingeladen. Im Mittelpunkt der
Veranstaltung stehen Ehrungen für
langjährige Chormitglieder und Mit-
glieder, die die Chorarbeit jahrelang
durch eine fördernde Mitgliedschaft
gefördert haben. Vorstand, Chorleiter
und alle Chormitglieder freuen sich auf
eine rege Teilnahme. Lx.

Weihnachtsfeier 
der Olmenos
Die Musikfreunde Olmenos laden auch
in diesem Jahr wieder alle Mitglieder
und Freunde des Vereins zu ihrer
Weihnachtsfeier ein. Diese findet am

17. Dezember ab 19:30 Uhr im Saal
der Gaststätte „Zur Alten Brennerei“
statt. Die Besucher erwartet ein von
den aktiven Mitgliedern gestaltetes
Programm, mit Musik- und Theater-
aufführungen. In der anschließenden
gemütlichen Runde möchten die Ol-
menos mit allen Gästen ein erfolg- und
ereignisreiches Jahr 2011 ausklingen
lassen.
Anmeldungen bitte bis zum 9. Dezem-
ber an info@olmenos.de oder 0 61 36 /
72 96. St. Ew.

Was sonst noch

Spielkreis auf dem Nieder-
Olmer Weihnachtsmarkt
Der Spielkreis aus Nieder-Olm ist die-
ses Jahr wieder auf dem Nieder-Olmer
Weihnachtsmarkt vertreten. Am Frei-
tag, 25.11., von 18:00-21:00 Uhr, und
am Sonntag, 27.11. von 14:00-21:00
Uhr, bieten wir auf unserem Stand
heiße Getränke und Waffeln an und
heißen alle Spielkreis-Familien, ehe-
malige Spielkreisfamilien und natürlich
auch alle anderen Weihnachtsmarkt-
begeisterten herzlich willkommen. Die
Einnahmen kommen den Kindern im
Spielkreis zugute in Form von neuem
Spielzeug und Bastelmaterial. Am
Samstag, 26.11., von 15:00-21:00 Uhr,
wird unser Stand vom Familienzent -
rum Nieder-Olm e.V. betrieben. Wir
hoffen auf zahlreiche Besucher. Cl. St.

Plätzchenverkauf der Kita
„Haus der kleinen Künstler“
Am kommenden Samstag, dem
26.11., findet vor dem WASGAU-Ein-
kaufsmarkt ein Plätzchenverkauf des
Fördervereins und des Elternaus-
schusses der Kita „Haus der kleinen
Künstler“ statt. Zur Einstimmung auf
die Adventszeit werden in der Zeit von
10.00 bis 18.00 Uhr neben selbst ge-
backenen Plätzchen auch frische Waf-
feln, Glühwein und für die Kleinen Kin-
derpunsch angeboten.
Die Kinder und ihre Eltern freuen sich
auf zahlreiche Besucher an ihrem
Stand.

Der gesamte Erlös kommt den Kindern
der Kindertagesstätte zugute. Co. Kr.

Einladung zum Stricktreff
in Nieder-Olm
Wer sich an der Strickaktion für be-
dürftige Kinder beteiligen möchte, ist
herzlich zu unserem nächsten Strick-
treffen am Mittwoch, 30.11., ab 19.00
Uhr eingeladen.
Wir treffen uns einmal im Monat im Ev.
Gemeindezentrum: Ernst-Ludwig-
Straße 8 und freuen uns auf ein gemüt-
liches und fröhliches Beisammensein
bei türkischem Tee. Willkommen sind
auch Frauen, die sich einfach nur mit
uns unterhalten möchten, ohne etwas
zu stricken.
Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Elif
Bilen (FamilienNetz: Arbeitsgruppe Mi-
gration/Integration) Telefon 01 57 /
82 60 20 60. E. B.

Anhalten - innehalten!
Inmitten der hektischen Weihnachts-
zeit sollen Ihnen die ökumenischen
„Haltestellen“, die vom 28. November
bis 19. Dezember jeweils montags,
mittwochs und freitags um 17.30 Uhr
in der katholischen Katharinenkapelle
in Nieder-Olm stattfinden, diese Mög-
lichkeit bieten. C. Wag.

Vereinsleben

Weihnachtsfeier
für Vereinsmitglieder
Die Weihnachtsfeier für Mitglieder des
Turnvereins 1848 Ober-Olm findet am
2. Advent-Sonntag, 4. Dezember, um
14.30 Uhr, in der Vereinshalle, Essen-
heimer Str. 19, statt. Hierzu laden wir
alle großen und kleinen Turner herzlich
ein und freuen  uns über eine rege Teil-
nahme bei Kaffee und Kuchen.
Im Rahmen dieser Weihnachtsfeier
führt die Theatergruppe die Geschich-
te „Die kleine Hexe” auf, außerdem hat
der Nikolaus seinen Besuch angekün-
digt. Das Theaterstück „Die kleine He-
xe” wird am Montag, 5. Dezember um
18.00 Uhr wiederholt. Hierzu sind alle
großen und kleinen Bürger/innen (auch
Nichtmitglieder) eingeladen. E. Ka.

Was sonst noch

Kinderdisco
Die Kinder Gruppenstunde des Ju-
gendtreffs (Alter: 9 bis 11 Jahre) veran-
stalten am 25.11., Einlass 17 Uhr, eine
Disco wie für die „Großen“, mit alko-
holfreien Cocktails, Musik und viel
Tanz! Zwischen den Tanzeinlagen wer-
den kleine Partyspiele, wie zum Bei-
spiel Joghurtwettessen oder Karaoke,
veranstaltet.
Weil alleine feiern doof ist, laden wir al-
le Kinder ab der 2. Klasse bis zum Al-
ter von 12 Jahren an diesem Abend
ein, um gemeinsam Spaß zu haben!
Wir hoffen sehr, dass die Bude voll
wird!
Auch für die fahrenden Eltern haben
wir uns etwas überlegt: Während eure
Kinder das Tanzbein schwingen, könnt
ihr euch im Nebenraum mit Kaffee und
Spielen vergnügen.
Jedem ist es freigestellt, wann er kom-
men und gehen möchte, wir haben
kein festes Programm, welches von
Anfang bis Ende mitverfolgt werden
muss. Auch das Ende der Veranstal-

Ober-Olm

Ober-Olmer Künstlerin Elly Zindler 
stellt Kunstwerke zur Verfügung

Die Ober-Olmer Künstlerin Elly
Zindler hat im Rahmen des Helfer -
abends der durch Ehrungen beglei-
tet war, 4 Collagen dem Quartett-
Verein zur Verfügung gestellt. Die
Kunstwerke, die vor  etwa 2 Jahren
entstanden sind, können bewusst
als Kunst am Bau bezeichnet wer-
den. Die Künstlerin hat sich zur Auf-
gabe gemacht, die Gesteine und
Erden aus der Baugrube zu verwen-
den, um die Verbundenheit der 
Vereinsabteilungen zum Neubau
des Vereinshauses herzustellen. 
Sand, Erden, Geröllstücke und 
Farbe sind durch feine Arbeitstech-
niken auf Leinwand gebannt. Mit
Notenmotiven und stilistisch darge-
stellten Instrumenten ist der inhaltli-
che Bogen zum Quartett-Verein gespannt. Die langen Jahre des musika-
lischen Arbeitens im Hause Mombächer spiegelt sich ebenfalls durch die
bildliche Darstellung der Ulmenschänke wider. Namen von Dirigenten, 
eigearbeitete Notenblätter sowie das in verschiedenen Facetten dar -
gestellte Vereinswappen, runden die Collagen ab. 
Elly Zindler hat dem Quartett-Verein mit diesem Geschenk einen 
besonderen, anfassbaren und visuellen Bezug zu unserem Vereinshaus
gegeben. Text/Foto: Mat. B.
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tung richtet sich flexibel nach der Be-
sucherzahl - frühstens um 19:30 Uhr,
spätestens aber um 20 Uhr möchten
wir schließen. D. Kur.

Gastgeber „Lebendiger
Adventskalender“ 2011
So., 27.11., ca. 16:45 Uhr: Eröffnung
auf dem Weihnachtsmarkt Ober-Olm.
Mo., 28.11., 18 Uhr: Kita St. Elisabeth,
Essenheimer Str. 17, Ober-Olm.
Di., 29.11., 18 Uhr: Kommuniongruppe
Fam. Haid/Frau Koch, Lannerstr. 36a,
Ober-Olm. Mi., 30.11., 18 Uhr: Kom-
muniongruppe Fr. Arend/Fr. Gabel-
Senger/Fr. Urban, Mainzer Weg 6,
Ober-Olm. Do., 1.12., 18 Uhr: Kom-
muniongruppe Kl.-Winternh., Haus
Ritzinger, Hauptstr. 36, Kl-Winternh.
Fr., 2.12., 18 Uhr: Familie Brammer, Kl-
Winternh., Am Wäldchen 11a. 
Sa., 3.12., 15 Uhr: Kinder- und Ju-
gendtheater (Adventsnachmittag),
Haus St. Valentin, Schmiedgasse 6,
Ober-Olm. So., 4.12., 18 Uhr: Konfir-
manden, ev. Kirche Kl-Winternheim.
Mo., 5.12., 18 Uhr: Fam. Vieten, Mittel-
gasse 22 Ober-Olm. Di., 6.12., 17:30

Uhr: MGV Cäcilia „The Little Voices“,
Fam. Sparrenberger Untergasse 11,
Ober-Olm. Mi., 7.12., 18 Uhr: Kita
„Abenteuerland“, Pfannenstiel 36,
Ober-Olm. Do., 8.12., 18 Uhr: Fam.
Kolleker/Frau Kath, Bahnhofstr. 60,
Ober-Olm. Fr., 9.12., 15 Uhr: Kita An
der Backhauswiese 3, Kl-Winternheim.
Sa., 10.12., 18 Uhr: Fam. Moll, Pfarrer-
May-Str. 3, Ober-Olm. So., 11.12., 17
Uhr: Konzert/Andacht Pfarrkirche St.
Andreas Kl-Winternheim. Mo.,12.12.,
18 Uhr: Fam. Knußmann/Familie Sittel,
An der Steig 1, Ober-Olm. Di., 13.12.,
18 Uhr: Uhr Fam. Geisinger, Untere
Bitzerstr. 4, Ober-Olm. Mi., 14.12., 18
Uhr: Kiga St. Franziskus, Am Bandwei-
denweg 5, Kl-Winternheim. Do.,
15.12., 18 Uhr: Fam. Schmittgen /Fam.
Mühlenbeck, Am Bandweidenweg 10,
Kl-Winternheim. Fr., 16.12., 16 Uhr:
Wohnpark Klein-Winternheim, Im Nie-
der-Olmer Pfad 2. Sa., 17.12., 18 Uhr:
Fam. Kerkewitz, Konsul-Vejento-Str. 3,
Kl-Winternheim. So., 18.12., 18 Uhr:
Konzert Quartettverein Jugend-
band/Modern-Q, ev. Kirche Ober-Olm.
Mo., 19.12., 18 Uhr: Fam. Meier, Im

Nieder-Olmer Pfad 27, Kl-Wintern-
heim. Di., 20.12., 18 Uhr: Fam. Bär, Es-
senheimerstr. 2, Ober-Olm. Mi., 21.12.,
18 Uhr: Fam. Sprung, Im Quellborn 14,
Kl-Winternh. Do., 22.12., 18 Uhr: Kom-
muniongruppe von Herr u. Frau Gies,
Pfannenstiel 69, Ober-Olm. Fr., 23.12.,
18 Uhr: Indische Schwestern Mägde
Mariens, Pfarrhaus Kirchgasse 9,
Ober-Olm. A. Mo.

Basarteam spendiert
Trampolin
Siehe unter Klein-Winternheim, Rubrik
Was sonst noch.

Infos Ihrer Gemeinde

Einladung zum
Adventsnachmittag
Am 1. Advent, den 27. November, lädt
die Ortsgemeinde Sörgenloch (Team
des Seniorentreffs) sowie die katholi-
sche Pfarrgemeinde wieder zum
gemütlichen Adventsnachmittag um
14.30 Uhr ein. Auf vielfachen Wunsch
aus den verschiedenen Gruppen findet
daher die Adventsfeier in diesem Jahr
im Pfarrhaus im gemütlichen Rahmen
statt. Mit Kaffee, Stollen und Plätzchen
sowie einem kleineren bunten Pro-
gramm möchten wir Sie auf die Ad-
ventszeit einstimmen.
Wir freuen uns auf Sie!
Irmtraut Kessel

Sport

SG-Niederlage
gegen Oppenheim
Die schwarze Serie der SG Sörgen-
loch/Udenheim hält an. Gegen den
FSV Oppenheim erlitt die ersatzge-
schwächte Spielgemeinschaft die drit-
te Heimpleite in Folge und verabschie-
dete sich zum ersten Mal in dieser Sai-
son aus der oberen Tabellenhälfte.
Zwar wehrten sich die Kombinierten
nach Kräften, ließen aber zumeist die
notwendige Durchschlagskraft vermis-
sen. Zudem stand im zweiten Spielab-
schnitt ein überragender Gästetorwart
gleich mehrmals dem Ausgleich ent-
gegen, so dass der frühe Oppenhei-
mer Führungstreffer das einzige Tor
der Partie blieb. Auch die zweite
Mannschaft konnte sich nicht über
Punkte freuen. Die beiden Treffer von
David Ronellenfitsch änderten nichts
an der verdienten 2:4- Niederlage.
Am Sonntag besitzt die SG gegen VfL
Fontana Finthen II ab 14.30 Uhr die
Chance, verlorengegangenen Boden
wieder gut zu machen. Bereits um
12.30 Uhr trifft die Reserve auf die Sp-
vgg Essenheim II. Th. We.

Vereinsleben

Mitgliederversammlung
des Sörgenlocher
Bürgervereins
Der Sörgenlocher Bürgerverein zur
Dorferhaltung und Dorferneuerung e.V.
lädt neben den Vereinsmitgliedern alle
Sörgenlocher Bürgerinnen und Bürger,
die an der Arbeit des Vereins interes-
siert sind, ein zu seiner diesjährigen
Mitgliederversammlung am 29. 11.
2011 um 20:00 im Gasthaus „Zum
Mühlchen“, Mainzer Str. 20. Der Verein
freut sich auf Ihre rege Teilnahme, be-
sonders über die unserer Bürger, die
noch nicht das Rentenalter erreicht
haben. K.-H. M.

Kunst / Kultur

Lieder zum Advent
Der Ev. Kirchenchor Stadecken lädt
herzlich ein zum Liedernachmittag am
Samstag, 3.12., um 15.00 Uhr in die
Peterskirche Stadecken.
Aus Anlass des 55-jährigen Bestehens
bringen die Damen unter der Leitung
von Frau Ingrida Schwedass Advents-
und Weihnachtslieder zu Gehör. Las-
sen Sie sich einfangen vom Zauber
vorweihnachtlicher Klänge und be-
sinnlicher Texte von Pfarrerin Nowak-
Neubert. A. Sin.

Sport

U20 Volleyballerinnen der
TSVgg Stadecken-Elsheim
Rheinhessenmeister

Unser Foto zeigt das Trainerteam Wer-
ner Ostendorf und Bettina Schnaubelt
mit dem TSVgg-Team vorne links: An-
nika Grosch, Nadine Schmidt, Anthea
Arns, Anne Jansen; hinten von links:
Kim Roßkopf, Lilli Werschek, Julia Es-
per, Tamara Döß, Janina Schnaubelt.
Es fehlt Annika Degreif.

Mit klaren 2:0 Siegen gegen die TG
Worms und den VSC Guldental in der
Vorrunde, den TuS Bingen-Büdesheim
in der Zwischenrunde und den TuS
Marienborn im Finale wurden die U20
Mädchen der TSVgg Stadecken-Els-
heim erneut Rheinhessenmeister.
Als Rheinhessenmeister hat das
TSVgg-Team die Möglichkeit, sich bei
der Rheinland-Pfalz-Meisterschaft für
die Südwest-Meisterschaft zu qualifi-
zieren. Text/Foto: W. O.

Was sonst noch

NABU Stammtisch
Der nächste NABU Stammtisch findet
am Samstag, 26.11., um 20.00 Uhr im
NABU Haus, Am Kirschgarten 30,
statt. Wir besprechen die Termine für
die NABU Aktionstage im ersten Halb-
jahr 2012. Auch neue Interessenten
sind herzlich willkommen. Bei Fragen:
Tel. 01 74 / 5 24 84 69, Heinz Georg
Horn. H. G. H.

Advent 2011 -
Unterwegs zum Licht
Morgens eine Kerze entzünden, die
leuchtet in den Tag; Tagsüber den
Lichtspuren eine Chance geben;
Abends aufleuchten, den Tag in Gottes
Hände legen. Gemeinsam geht’s bes-
ser! Wir treffen uns jeweils montags,
am 28.11., 5.12., 12.12. und am 19.12.
um 20.00 Uhr im Haus Mauritius Els-
heim. Alle Interessierten sind herzlich
eingeladen. Ha. St.

Stadecken-Elsheimer
Generationenkreis e.V.
Das nächste Mitgliedertreffen findet
am Montag, dem 5. Dezember 2011,

Sörgenloch

Stadecken-Elsheim
Tarzan - Sörgenloch bebt

Jane (Sarah Mann) 
und Tarzan 
(Tom Beyer)

Eine Musical-Auf-
führung der Gruppe
„elle´gance“ des TuS
Sörgenloch ist längst
kein Geheimtipp mehr:
Gleich an zwei aufein-
anderfolgenden Aben-
den ist das Vereins-
haus vollbesetzt, so
mancher findet gar nur
noch einen Stehplatz. Doch gern nimmt man die Strapaze in Kauf, denn
als Entschädigung wartet die prächtige Inszenierung von „Tarzan - 
Der Dschungel bebt“.
Das Musical, basierend auf dem Klassiker des amerikanischen Schrift-
stellers Edgar Rice Burroughs, wurde von „elle’gance“ unter der Leitung
von Nicole Najda in monatelanger Arbeit einstudiert. Neben phantasievol-
len Kostümen und einer effektvollen Beleuchtung trägt auch ein atembe-
raubendes Bühnenbild zur zauberhaften Atmosphäre bei.
Die Besucher, die sich inmitten eines afrikanischen Urwalds platziert
fühlen, werden von einer spannenden Story mitgerissen und leiden mit
dem kleinen Tarzan (Sophia Najda), der nach einem Schiffsunglück an der
Küste des Schwarzen Kontinents strandet. Nachdem seine Eltern von 
einem gefährlichen Leoparden (Laura Lahr) getötet werden, nimmt sich
das Gorillaweibchen Kala (Angelika Zelosko) des Waisenkindes an. Inmit-
ten der von Silberrücken Kerchak (Rebecca Berz) angeführten Gorillahor-
de wächst Tarzan zu einem stattlichen jungen Mann (Tom Beyer) heran,
der in Terk (Tina Lahr) einen „tierisch“ guten Freund findet. Eine Expediti-
on unter der Leitung von Professor Porter (Timo Tautenhahn) und dem
zwielichtigen Clayton (Alexander Becker) sorgt für Unruhe in der Affensip-
pe (Elena Dilg, Nadja Heimen, Kerstin Kessel, Laura Lahr, Verena Mann,
Nina Quednau, Martina Rehbogen), ist man den Kontakt mit den felllosen
Zweibeinern doch keineswegs gewohnt. Nun begegnet Tarzan auch zum
ersten Mal der liebenswürdigen Jane (Sarah Mann) und verliebt sich
prompt. Allmählich dämmert es ihm – er ist in Wirklichkeit ein Mensch.
Der zweite Akt beginnt mit einer rasenden Affenschar, die das Forscher-
camp gehörig durcheinander wirbelt. Für Tarzan brechen schwierige 
Zeiten an: er fühlt sich zwischen Jane und der Gorillagruppe hin und her
gerissen. Die Lage spitzt sich dramatisch zu, als Clayton seine niederen
Absichten zu erkennen gibt und den Silberrücken erschießt. Als neues
Oberhaupt der Sippe fasst Tarzan jetzt schweren Herzens den Entschluss,
Jane bei ihrer Heimreise nach England nicht zu begleiten. Doch wie das
Leben so spielt: die Liebe siegt und Jane bleibt bei Tarzan im Dschungel.
Tosender Beifall und standing ovations sind der verdiente Lohn für die
vorzügliche Aufführung des insgesamt 23 Personen zählenden Ensem-
bles. Die lauthals geforderte Zugabe wird durch einen Livegesang 
von Elena Dilg und Leonie Heinze eingeleitet, ihnen folgt nochmals die 
Affenbande mit Tarzan und Jane - und die Hoffnung des begeisterten 
Publikums auf ein neues Musical im nächsten Jahr.

Text: S. Sz./Foto: E. Na.
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um 18:30 Uhr im Amtshaus der Burg
Stadeck statt. Frau Maria Schmitt wird
einen Lichtbildervortrag halten über
das Leben der Menschen in Südindien
und über das Wirken des Vereins
„Hoffnung für Menschen”. Gäste sind
willkommen. D. R.

Infos Ihrer Gemeinde

Gemütliches Beisammen-
sein für unsere älteren
Mitbürger/innen
Am Samstag, den 26. November 2011
um 14.30 Uhr, findet in der Turn- und
Festhalle wieder das gemütliche Bei-
sammensein für unsere älteren Mitbür-
gerinnen und Mitbürger statt.
Die Ortsgemeinde lädt dazu alle Zorn-
heimerinnen und Zornheimer ab dem
65. Lebensjahr ein.
Die Verwaltung wird mit Unterstützung
örtlicher Vereine und Gruppen und den
Kirchen einen abwechslungsreichen
Nachmittag gestalten. Natürlich dürfen
Essen und Trinken nicht fehlen. Brin-
gen Sie bitte deshalb ein Kaffeege-
deck und gute Laune mit.
Rita Trapp, Beigeordnete

Kunst / Kultur

Monstertanz und
Weihnachtszauber
Siehe unter Verbandsgemeinde,
Rubrik Kunst / Kultur.

„Iwwer die Grenz”
Ein rheinhessischer Abend mit
Volker Gallé
Die letzte Veranstaltung  der Initiative
„Kultur in Zornheim“ KiZ in diesem
Jahr findet am Samstag, 3.12., um 18
Uhr im Weingut Münzenberger, Lin-
denplatz 9, in Zornheim statt. Der
Abend wird  gestaltet von Volker Gallé,
rheinhessischer Autor, Mundartdichter,
Liedermacher und Kulturkoordinator
der Stadt Worms.
Anmeldung erforderlich unter: 06136-
44383 oder 06136-44322. Sy.Gl.

Sport

Paukenschlag durch erste
Mannschaft
Nachdem die erste Mannschaft am
vergangenen Spieltag beim 8:8 Unent-
schieden beim Tabellenletzten Gon-
senheim eine erschreckend schwache
Leistung gezeigt hatte, waren die Er-
wartungen gegen den Tabellendritten
Bretzenheim ziemlich gering. Doch die
Mannen um Teamchef C. Müller sorg-
ten dann für die größte Überraschung
der Saison. Der scheinbar übermächti-
ge Gegner wurde an den heimischen
Tischen nach einer großartigen Leis -
tung mit 9:6 in die Knie gezwungen.
Wegweisend für den Erfolg war der
Gewinn aller Doppel. Dies hinterließ
deutliche Spuren bei den Bretzenhei-
mer Gästen. M. Kappler und K. Juretz-
ko erhöhten dann auf 5:1. Danach gin-
gen die beiden nächsten Einzel an die
Gäste. U. Kissel baute anschließend
die Führung auf 6:3 aus. In der Folge
sah es nach dem zwischenzeitlichen
6:6 danach aus, dass das Spiel even-
tuell einen negativen Verlauf für die
Zornheimer nehmen könnte. Doch die
stark aufspielenden C. Müller, E. Kerz
und U. Kissel sorgten nach dem Ge-
winn ihrer letzten Einzel dafür, dass die

Punkte in Zornheim blieben. Der dop-
pelte Punktgewinn lässt wieder Zuver-
sicht für die kommenden schweren
Begegnungen der ersten Mannschaft
aufkommen. Mit sieben Punkte auf
dem Konto liegt das Team nun zwei
Punkte von einem Abstiegsplatz ent-
fernt.
Weitere Ergebnisse: Herren 2 - Finthen
6: 9:4, Herren 3 - Finthen 7: 9:1, Ju-
gend 1 - Schott Mainz 1: 6:3 U. Ki.   

TSV Zornheim Abt. Fuß-
ball Wochenergebnisse
Alem.Waldalgesheim D7 - TSV Zorn-
heim D7 16:1; TSV Zornheim C-Jug -
SG Friesenheim C-Jug 1:4; SV Appen-
heim A-Jug - TSV Zornheim A-Jug 1:2;
TSV Zornheim B-Jug - FC Willy
Wacker B-Jug 9:0; FSV Nieder-Olm II -
TSV Zornheim II 1:0; TuS Hochheim I -
TSV Zornheim I 2:2

Vorschau
Mi., 23.11., 18:30 Uhr: SG Hahnheim/
Selzen D-Jug - TSV Zornheim D-Jug
19 Uhr: TSV Zornheim A-Jug - TSG
Hechtsheim A-Jug
Do., 24.11., 18 Uhr: TSV Zornheim E1
- VFR Undenheim E1
Sa., 26.11., 12 Uhr: TSV Zornheim D-
Jug - TSV Uelversheim D-Jug; 14:15
Uhr: TSV Zornheim B-Jug - FC Sch -
wabsburg B-Jug; 14:30 Uhr: Dienheim
C9 - TSV Zornheim C-Jug
So., 27.11.: 12:30 Uhr: VFB Boden-
heim II - TSV Zornheim II; 14:30 Uhr:
MTV 1817 Mainz I - TSV Zornheim I

St. Wie.

Vereinsleben

20-jähriges Jubiläum 
von CHORisma
In 20 Jahren hat sich aus dem Sing-
kreis ein Chor mit derzeit 34 aktiven
Sänger/innen entwickelt. Mit unter-
schiedlichen Chorleiter/innen konnten

wir unser Repertoire von Kirchenchor-
liedern um Pop- und Gospelsongs er-
weitern, selbst Unterhaltungsmusik,
Schlager und Musicaltitel sowie klassi-
sche Stücke gehören mittlerweile zu
unserem Programm. 
Zum 20-jährigen Jubiläum von CHO-
Risma laden wir alle Bürgerinnen und
Bürger herzlich zum Jubiläumsgottes-
dienst im Rahmen des Familiengottes-
dienstes am Sonntag, 27. November
ein. Der Gottesdienst findet um 10 Uhr
in der Bartholomäuskirche in Zornheim
statt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

E. D.

Termine der Landfrauen
Weihnachtsmarkt in Darmstadt
Donnerstag, 1.12.: Fahrt zum Weih-
nachtsmarkt nach Darmstadt. Wir
starten um 11.00 Uhr auf dem Linden-
platz, die Rückfahrt von Darmstadt ist
um 18.30 Uhr geplant. Den Fahrpreis
von 14 Euro überweisen Sie bitte auf
das Konto der Landfrauen, MVB, BLZ
55190000, Konto-Nr. 602820011. Die
Überweisung gilt als verbindliche An-
meldung. Es sind noch einige Plätze
frei, Gäste sind willkommen.
Weihnachtsmarkt der Gemeinde
Auch in diesem Jahr beteiligen sich die
Landfrauen mit Kaffee und selbstge-
backenen Kuchen und Plätzchen. Ku-
chenspenden bitte ab 13.30 Uhr im
Seniorenraum abgeben.
Weihnachtsfeier der Landfrauen
Am Freitag, 9.12., 18.30 Uhr findet die
Weihnachtsfeier der Landfrauen in der
Bürgerstube statt. Verbindliche Anmel-
dung bitte bis 1.12. mit dem Anmelde-
abschnitt vom Herbst-Winterpro-
gramm oder telefonisch bei M. Leib,
Tel. 4 42 04 oder M. Giedt, 4 47 81.
Eventuelle Beiträge zum Abend bitte
Anmeldung beim Vorstand. Brä.

Einen Nikolaus kann man
mieten -
Mitgliederversammlung der Freun-
de des Hauses der Großen-Kleinen-
Leute
Für Zornheimer Familien bieten die
Freunde des Hauses der Großen-Klei-
nen-Leute in diesem Jahr einen be-
sonderen Service. Auf Wunsch kommt
der Nikolaus ins Haus! Auf der dies-
jährigen Mitgliederversammlung des
Fördervereins der Zornheimer Kita
stellten die Vorstände das Nikolaus-
konzept vor: Gegen eine angemesse-
ne Spende können interessierte Eltern
einen Kurzbesuch des Nikolauses un-
ter zornheimer.kinder@gmx.de bu-
chen. Der Nikolaus kommt dann in den
Abendstunden des 5. und 6. Dezem-
bers, um den Kindern und Familien ei-
ne vorweihnachtliche Freude zu berei-
ten. Es sind nur noch einige wenige
Termine frei!
Auf der Mitgliederversammlung stand
weiterhin die Neuwahl des Schatzmeis -
ters an. Wolfgang Spiller-Kaul wurde
zum Nachfolger von Christian Heller
gewählt. Der Vorstand bedankt sich
bei Christian Heller herzlich für seine
sehr guten Ideen und die Zusammen-
arbeit in den letzten beiden Jahren.
Der 1. Vorsitzende Hagen van Rissen-
beck wurde im Amt bestätigt.
Die Freunde des Hauses der Großen-
Kleinen-Leute unterstützen als Förder-
verein die Katholische Kindertages-
stätte in Zornheim vor allem finanziell
bei der Umsetzung außerordentlicher
Projekte - neue Mitglieder und Spen-
den erwünscht! HvR

Zornheim

Vorlesetag in Stadecken-Elsheim

Vorlesen ist eine wun-
derbare Sache: Für alle,
die vorgelesen bekom-
men - aber auch für die-
jenigen, die vorlesen.
Mit offenen Mündern
und strahlenden Augen
lauschten die Kinder der
A d a m - E l s h e i m e r -
Grundschule den Vorle-
serinnen und Vorlesern
am 18.11.2011, dem
bundesweiten Vorlese-
tag. Schon seit einigen
Jahren besteht die Kooperation zwischen der Grundschule und dem 
Leserkreis in Jugenheim, der die ehrenamtlichen Vorleser organisiert.
Der Vorlesetag setzt jedes Jahr ein sichtbares Zeichen zur Verstärkung
der Vorlesekultur in Deutschland. Daher gab es auch an diesem Tag ein
kleines Präsent: „Ich schenke dir eine Geschichte“ - ein Buch für jedes
Kind, zum Vorlesen und selber lesen.
Ein weiteres Bonbon erhielten die 3. und 4. Klassen von der kleinen 
Buchfee aus Stadecken-Elsheim: zwei Lesekoffer gefüllt mit jeweils 
30 tollen Büchern, die von Klasse zu Klasse wandern.
Die Kinder der Adam-Elsheimer-Grundschule bedankten sich bei allen
Vorleserinnen und Vorlesern mit den Worten „Wir sind schon gespannt,
was du uns nächstes Jahr vorliest!“ Text/Foto: Pas. S.

Fashions des CVZ qualifizieren sich 
für die Deutsche Meisterschaft

Mit überragenden
Ergebnissen kehr-
ten die Tänzerinnen
des Carneval Ver-
ein Zornheim von
den Rheinland-
Pfalz Meisterschaf-
ten in Lahnstein
zurück. Sowohl die
Tanzgruppe Fashi-
ons wie auch das
Solo-Tanzmarie-
chen Michelle Klein
konnten sich für die
Deutschen Meisterschaften im Showtanz qualifizieren. Um für die neue
Kampagne und die Deutschen Meisterschaften an Pfingsten 2012 in 
Erfurt bestens gerüstet zu sein, wurde Anfang November ein 3-tägiges
Trainingslager in der Jugendherberge FUNtasie in Kastellaun durchge-
führt. Neben schweißtreibenden Trainingseinheiten kam der gesellige Teil
natürlich auch nicht zu kurz, so das man am späten Sonntagnachmittag
müde aber dennoch bestens vorbereitet für die kommenden Aufgaben die
Heimreise antreten konnte.
Jetzt freuen sich alle auf die bevorstehende Kampagne mit dem Höhe-
punkt in Erfurt. Text/Foto: G. Kem.
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zokita.de ist online
Die Freunde des Hauses der Großen-
Kleinen-Leute sind ab sofort im Inter-
net unter http://www.zokita.de zu er-
reichen. Die Webseite informiert rund
um die Arbeit des Fördervereins der
Katholischen Kindertagesstätte in
Zornheim. HvR

Närrischer Auftakt des
Carneval-Verein Zornheim
Zum Kampagnenbeginn fanden sich
viele Mitglieder und Fastnachtsinteres-
sierte im Jugendraum der Turn- und
Festhalle zum alljährlichen närrischen
Auftakt ein.
Hiermit läutete der CVZ die Kampagne
2011/2012 ein, die unter dem Motto
steht „Im Narrenspiegel freudig lacht -
Zornheim, beim CVZ an Fassenacht“.
Viele Aktive wollten es sich nicht neh-
men lassen, einen Teil der abendlichen
Programmgestaltung zu übernehmen.
Die CVZ-Tanzmariechen Letizia und
Alisha Vogel, Elisabeth und Melanie
Bauer, sowie Michelle Klein präsentier-
ten als Solo oder Duo-Auftritt eine be-
eindruckende akrobatische Leistung.
Zu flotten Rhythmen der 80er-Jahre
zeigte das CVZ-Ballett „Rat Pack“ sein
choreographisches Können. Bernd
Hainke stieg mit der Gitarre in die Bütt
und gab eine textliche Abwandlung ei-
nes Neue-Deutsche-Wellen-Titels zum
Besten. Er glossierte bravourös „Das
alles und noch viel mehr, würd ich ma-
chen, wenn ich Sitzungspräsident
wär“. Die TSV-Jazzies versetzten mit
ihrem Tanz das Publikum in Vorweih-
nachtsstimmung. Eine Art Protokoll
boten Manuel Gsimbsl und Bernd
Hainke dar. Getreu dem Motto „Schaf-
fe tut hier keiner was, doch wir schaf-

fe das Bier hier weg“. Als letzter Punkt
trat das CVZ-Männerballett mit einem
lustigen Schwarz-weiß-Tanz auf, der
für tosenden Beifall sorgte. Mit Unter-
malung und an schließender Tanzmusik
durch Alleinunterhalter Mathias Am-
statt wurde dieser Auftakt zu einem
schönen Abend und ein stimmungs-
voller Beginn der bevorstehenden
Kampagne. Rü. Tr.

Was sonst noch

Literaturkreis
„In Zornheim lesen“ - Buchvorstellun-
gen bei einem Glas Wein - ist eine
Sonderveranstaltung des Literaturkrei-
ses der Ev. Kirchengemeinde Zorn-

heim am Donnerstag, 24. November
um 19 Uhr im ev. Gemeindezentrum,
Nieder-Olmer-Straße 3. In zwangloser
Runde werden von fünf Zornheimerin-
nen persönliche Leseempfehlungen
vorgestellt, darunter zu Werken von
Herta Müller, Uwe Timm und Richard
Powers. Herzliche Einladung. Dü.

Gottesdienst am 1. Advent
Herzliche Einladung zum Familiengot-
tesdienst in der ev. Kirche Zornheim
am 27. November um 9.30 Uhr. Bitte
beachten Sie die geänderten Anfangs-
zeiten der sonntäglichen Gottesdiens -
te. Mit Beginn des neuen Kirchenjah-
res finden die Gottesdienste um 9.30
Uhr in Zornheim und um 10.45 Uhr in
Mainz-Ebersheim statt. R.Eg.

Weihnachtsmarkt
Zum traditionellen Weihnachtsmarkt in
Zornheim am Samstag, 3.12. ab 15.00
Uhr, lädt der Vereinsring alle Bürgerin-
nen und Bürger recht herzlich in den
Gemeindehof Zornheim ein. Neben
gesanglichen und musikalischen
Beiträgen der Musikfreunde, Sänger-
bund und MGV erwartet Sie ein reich-
haltiges Angebot an Speisen und Ge-
tränken sowie leckeren Kuchen. Der
CVZ unterhält am Nachmittag im Rats-
saal die Kinder mit zwei Theaterauf-
führungen. Eine Tombola der Kunst-
freunde ergänzt diese Veranstaltung.
Der Nikolaus hält gegen Abend  Einzug
im Gemeindehof. Der Erlös ist wie in
jedem Jahr für einen wohltätigen
Zweck vorgesehen. B. La.
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CVZ unterstützt den katholischen 
Kindergarten

Zum Ende des
Jahres besuchte
der 1. Kassierer
des Carneval-Ver-
ein Zornheim,
Bernd Hainke, das
„Haus der Großen-
Kleinen-Leute“ und
überreichte der
Kindergartenleite-
rin Ursula Schmitz,
wie in jedem Jahr,
einen Scheck über
111 Euro. Die Kin-
der erhielten Schaumküsse und bedankten sich hierfür mit dem „Lied
über mich”. Der CVZ freut sich auch im Jahr 2012 auf die Teilnahme der
Kindergartenkinder an der Kindersitzung sowie am Fastnachtdienstag-
Umzug. Text/Foto: Rü. Tr.


